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zu beenden. Doch Grund 
zur Freude besteht abso-
lut nicht. Denn nach wie 
vor ist unklar, wie es mit 
der heruntergekommenen 
„Rest-Immobilie“, die 2021 
vom bekannten Jazzmusiker 
Ulas Hazar ersteigert wur-
de, weitergeht. Der private 
Besitzer wollte ursprünglich 
eine Eigentumswohnung im 
ehemaligen Hotel realisie-
ren, doch passiert ist nichts. 
Auch für den Landkreis, 
der sich nach den Decke-
neinstürzen zum Handeln 
gezwungen sah, eine alles 
andere als angenehme Situ-
ation. „Der Kreis ist mit dem 
Teilabriss in Vorleistung ge-
gangen. Er muss jetzt sicher 
sehen, wie er vom Eigentü-
mer Geld für den Teilabriss 
erhält“, sagte der Bad Salzi-
ger Ortsvorsteher, Andreas 
Nik, im Gespräch mit dem 
RHA.
Landrat Volker Boch äußer-
te sich in einer Pressemittei-
lung entsprechend: „Leider 
gestaltet sich die Situation 
für die Kreisverwaltung als 
Bauaufsichtsbehörde in die-
sem Zusammenhang sehr 
schwierig. Die Verwaltung 
ist seit geraumer Zeit da-
mit befasst, die Rechte und 
Pflichten zu diesem in Privat-
besitz befindlichen Gebäu-

Gebäudes als zwingend er-
forderlich angesehen. Am 
vergangenen Samstag rück-
ten Arbeiter mit schweren 
Baugeräten an und rissen 
den rechten Gebäudeteil 
des einst imposanten Hotels 
ab. „Die akute Gefahrenla-
ge konnte innerhalb kurzer 
Zeit erfolgreich beseitigt 
werden. Besonders erleich-
tert bin ich darüber, dass die 
evakuierten Anwohnerin-
nen und Anwohner bereits 
am Samstagabend wieder 
in ihre Wohnungen zurück-
kehren konnten“, sagte 
Landrat Volker Boch.
Mit dieser Maßnahme ist 
zumindest ein wesentlicher 
Schritt getan, um akute Ge-
fahr für Leib und Leben von 
Anwohnern und Passanten 

Bad Salzig. Das seit seiner 
Schließung um die Jahrtau-
sendwende leerstehende 
ehemalige Rhein-Hotel in 
Bad Salzig ist durch den 
anhaltenden Zerfall schon 
lange ein Schandfleck. Nach 
zwei folgenschweren De-
cken-Einstürzen im Juli die-
ses Sommers mussten 19 
Anwohner aus den direkt 
angrenzenden Nachbarge-
bäuden in der Zehnthof-
straße ihre Wohnungen 
aus Sicherheitsgründen 
verlassen und wurden vor-
übergehend in einem Hotel 
untergebracht. Die Kreis-
verwaltung Rhein-Hunsrück 
mit Landrat Volker Boch an 
der Spitze sah dringenden 
Handlungsbedarf und hat 
den Teilabriss des maroden 

Schandfleck Rhein-Hotel: Kreis veranlasste Teilabriss wegen Gefahren

de mit dem Eigentümer zu 
klären“, so Boch.  
Beim zweiten Einsturz einer 
Geschossdecke – wieder 
waren Feuerwehr, Techni-
schen Hilfswerk (THW) und 
Entscheider der Kreis- sowie 
Stadtverwaltung Boppard 
vor Ort im Einsatz – handel-
te es sich um den Kollaps 
eines tragenden Bauteils 
in einem Teilbereich des 
oberen Gebäudes. Ein vom 
THW hinzugezogener Stati-
ker stellte gutachterlich fest, 
dass dieser Gebäudeteil akut 
einsturzgefährdet ist. Anlass 
für die Kreisverwaltung, un-
verzüglich zu handeln.
Ortsvorsteher Andreas Nick 
hat nur einen Wunsch: 
„Auch nach dem Teilabriss 
ist das ehemalige Rhein-Ho-
tel ein Schandfleck. Ich hof-
fe sehr, dass das gesamte 
Gebäude schnell abgerissen 
wird“, so Nick gegenüber 
dem RHA. Doch ganz offen-
sichtlich ist ein Abriss des 
kompletten Gebäudes nicht 
vom Besitzer gewollt.  [za]

Fotos: [as/RHA]
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auch für Smartphones geeignet 

Prozess wegen Totschlags beginnt

Person im Rhein, KM 576

Boppard/Koblenz. Am 
Montag, 17. August, be-
ginnt vor dem Koblenzer 
Landgericht der Prozess 
gegen einen 51-jährigen 
Bopparder, der am 13. Feb-
ruar seine Lebensgefährtin 
getötet haben soll.

Gegen 21.24 Uhr wurde der 
Löschzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Rhens von der 
Leitstelle Koblenz alarmiert, 
um mit weiteren Kräften 
der rechten Rheinseite ei-
nen W3-Einsatz (Person 
in Gewässer) durchzufüh-
ren. Laut erster Meldung 
wurde ein Kind mittig im 
Rhein treibend in Höhe des 

Der mutmaßliche Täter mit 
einer „Intelligenzminde-
rung“ und seine Partnerin 
sollen sich nach reichlichem 
Alkoholkonsum verbal ge-
stritten haben. Als sich 
die Frau später in die Ba-
dewanne legte, hat er sie 

Campingplatzes Sonneneck 
gemeldet. Die Boote aus 
Spay, Braubach und Oster-
spai nahmen umgehend die 
wasserseitige Suche auf. Pa-
rallel erfolgte die Suche an 
Land durch weitere Kräfte. 
Zusätzlich waren zwei Hub-
schrauber an der Suche be-
teiligt. 
Das Kind konnte im wei-
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nach bisherigen Erkenntnis-
sen ohne bekannte Motiva-
tionsgründe so lange unter 
Wasser gedrückt, dass sie 
verstarb. Bis zum 10. Sep-
tember sind insgesamt fünf 
Verhandlungstermine ge-
plant.

teren Einsatzverlauf glück-
licherweise an Land an-
getroffen werden, jedoch 
stellte sich heraus, dass ein 
erwachsener Schwimmer 
im Rhein vermisst wird. Mit 
einbrechender Dunkelheit 
wurden zusätzliche Kräfte 
aus Lahnstein und Koblenz 
zur Bildung einer Auffang-
linie im Bereich Stolzenfels 
alarmiert. 
Gegen 22.35 Uhr konnte 
die zweite vermisste Person 
durch das Mehrzweckboot 
Spay gefunden und unver-
letzt an Land gebracht wer-
den.
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Rhein in Flammen auf Seite 3

    
Von RHA-Redakteur Jürgen Zanger

Die Feuerwerke sollen wie 
immer leuchtende Höhe-
punkte bei Rhein in Flam-
men sein. Nach der Absage 
des Schiffskonvois wollen 
die Veranstalter den Besu-
chern nicht auch noch die 
traditionellen Feuerwerke 
vorenthalten. Vor dem Hin-
tergrund der Dürre, des ex-
tremen Niedrigwassers und 
der hohen Waldbrandge-
fahr gab es natürlich im Vor-
feld Kritik an dieser Entschei-
dung. Selbst eine Petition 
der Grünen für die Absage 
des Feuerwerks in Koblenz 
verpuffte. Die Stadtspitze 
mit SPD-Oberbürgermeister 
David Langner und die Or-
ganisatoren ließen sich nicht 
beindrucken. Und die CDU 
bezeichnete die Grünen-Ak-
tion sogar als Populismus.
Wahrscheinlich geht trotz 
Trockenheit alles gut, dann 

können sich die Feuer-
werk-Befürworter auf die 
Schultern klopfen. Doch in 
einer Zeit, in der wir Tag 
für Tag Bilder von verhee-
renden Waldbränden in vie-
len europäischen Ländern 
in den Medien sehen, sind 
Feuerwerke bei uns mehr 
als zweifelhaft. Wir alle sind 
angehalten, alles dafür zu 
tun, dass angesichts der 
hohen Waldbrandgefahr in 
Rheinland-Pfalz keine Feu-
er ausbrechen. Da sind or-
ganisierte Feuerwerke ein 
absolut falsches Zeichen – 
die Veranstalter sind keine 
guten Vorbilder. Dort, wo 
es zurzeit in Europa brennt, 
bangen Menschen um ihr 
Leben und ihre Existenzen. 
Feuerwerke bei uns empfin-
de ich deshalb momentan 
auch als geschmack- und 
empathielos.
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SAMSTAG
29.08.26

AB 18.00 UHR

Ü30
Party

AUF DEM RHEIN
MIT DJ MARV

Ü30
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SONNTAG
23. AUGUST

AB 05.30 UHR
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Lux-Wer�  und Schi� fahrt GmbH · Loreley Linie
Rheinuferstr. 55-56, 56341 Kamp-Bornhofen
Morgengold ab Boppard und Kamp.
Party ab Kamp (18 Uhr) und Boppard (ca. 19.20 Uhr). 

Telefon: 06773 / 341

werth Menschenmassen 
wieder dicht gedrängt das 
Spektakel verfolgen. Auch 
das Rahmenprogramm mit 
viel Live-Musik wird Koblenz 
am gesamten Wochenende 
wieder zu einer Partystadt 
machen.
In Rhens geht es vergleichs-
weise ruhig zu. Die Rhenser 
Pfadfinder St. Georg haben 
wieder „angerichtet“ und la-

als 3.000 Unterschriften hält 
man in Koblenz an dem Feu-
erwerk fest. Nach einer ab-
schließenden Besprechung 
der beteiligten Behörden 
hätte man die Entscheidung 
getroffen – so die offizielle 
städtische Erklärung –, dass 
das Feuerwerk an diesem 
Samstag aus fachlicher und 
sicherheitsrelevanter Sicht 
durchgeführt werden kön-

ne. Auch in Lahnstein, Brau-
bach und Spay werden am 
Samstag Feuerwerke gezün-
det.
In Koblenz wird es neben 
dem klassischen Feuerwerk 
am Samstag auch eine zwölf-
minütige Drohnenshow ge-
ben. Mit Sicherheit werden 
am Deutschen Eck, in den 
Rheinanlagen und auf der 
Rheinwiese auf dem Ober-

Feuerwerke werden trotz Dürre und Waldbrandgefahr gezündet
Koblenz/Mittelrhein. Rhein 
in Flammen wird am bevor-
stehenden Wochenende 
wieder zigtausende Besu-
cher in Koblenz, Rhens, Spay 
und auf der anderen Rhein-
seite, vor allem in Lahnstein 
und Braubach, an den Rhein 
locken. Nach der Absage 
des beliebten Schiffskonvois 
wegen des Niedrigwassers 
wird es überall wie immer 
Partystimmung pur geben. 
Haupt- und Ehrenamtliche 
haben in den Städten und 
Gemeinden tolle Program-
me auf die Beine gestellt, 
damit alle gemeinsam aus-
gelassen feiern können. Für 
teilweise heftige Diskussio-
nen sorgte allerdings in den 
vergangenen Tagen, dass 
an den traditionellen Höhen-
feuerwerken am Samstag 
festgehalten wird. Die Grü-
nen in Koblenz wollten mit 
einer Online-Petition die Ab-
sage des Feuerwerks an der 
Festung Ehrenbreitstein er-
reichen. Doch trotz der mehr 

den am Samstag ab 15 Uhr 
zu Rhein in Flammen ein. Es 
gibt kühle Getränke, Kaffee 
und Kuchen, Leckeres vom 
Grill und natürlich Live Mu-
sik. 
In Spay sind die Vorberei-
tungen des Karnevalsvereins 
Spayer Boxelöfter abge-
schlossen. Auf dem herrlich 
am Rhein gelegenen Boxe-
löfterplatz geht es an drei 
Tagen rund. Den Auftakt 
bildet am Freitag, 7. August, 
19 Uhr, die beliebte 80er-
/90er-Party mit DJ Danyo. 
Am Samstag beginnt das 
Programm bereits um 18 
Uhr. Gemeinsam mit Tomy 
Schalala fiebern die Besu-
cher dem Höhenfeuerwerk 
entgegen. Am Sonntag 
schließlich beginnt um 10.30 
Uhr ein musikalischer mit 
der Musikkapelle der Freiwil-
ligen Feuerwehr Spay. [za]

Das Rhein in Flammen-Programm: 
Siehe QR-Code oder /www.rhein-in-
flammen.com/spay-koblenz/landpro-
gramm-spay-koblenz.html

Foto: [as/RHA]

Der Rhein im Bereich Bopparder Hamm weist immer größer werdende Landflächen auf. Am 
4. August stand der Pegel Kaub auf dem historischen Tiefststand von 24 cm. 
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le Boppard statt. Die An-
meldung für Verkäufer ist 
ab dem 15. August über 
Basarlino möglich. Weitere 
Informationen unter www.
kkb-boppard.de.

Genießerstube 

Bad Salzig. Das Team der 
„Genießerstube“ erwartet 
am Montag, 10. August, 
17 bis 21 Uhr, wieder 
zahlreiche Gäste aus Bad 
Salzig und Umgebung so-
wie Kurgäste. Zum Verzehr 
werden neben den klas-
sischen Käse- und Schin-
kenschnittchen zusätzlich 
Bratwürstchen angeboten. 
Außerdem können die Gäs-
te zwischen zehn verschie-
denen Weinsorten auswäh-
len. 

Vollsperrung 
St.-Martin-Straße

Boppard. Im Zuge des 
Glasfaserausbaus wird von 
Montag, 10. August, bis 
Mittwoch, 30. Septem-
ber, die St.-Martin-Straße 
in Boppard voll gesperrt. 
Das Bauunternehmen re-
gelt mit den Anliegern 
den Zugang sowie die Zu-
fahrtsmöglichkeiten zu den 
jeweiligen Grundstücken 
(Garagen/Stellplätzen). Die 
obere Zu- und Ausfahrt für 
die Stiftung Bethesda bleibt 
jederzeit gewährleistet. Die 
Stadt Boppard bittet alle 
Verkehrsteilnehmer sowie 
Anwohner um Verständnis 
für eventuelle Beeinträchti-
gungen. Auskünfte erteilt 
die Stadtverwaltung Bop-
pard, Straßenverkehrsbe-

hörde, Tel. 06742 103-85.
Wildes Norwegen

Spay. Am Sonntag, 9. Au-
gust, 17 Uhr, gibt es in 
der Alten Kirche Spay ein 
spektakuläres Konzert mit 
Klängen aus dem wilden 
Norwegen. Die norwegi-
sche Geigerin Ragnhild 
Hemsing wird gemeinsam 
mit Benedict Kloeckner am 
Cello und Mario Häring 
am Klavier unter anderem 
die packenden Sonaten 
von Edvard Grieg und die 
berühmte Passacaglia von 
Johan Halvorsen auffüh-
ren. Das folkloristische mu-
sikalische Erbe Norwegens 
präsentiert Ragnhild Hem-
sing auf der traditionellen 
Hardangerfiedel. Wer kei-
ne Karte für das seit Lan-
gem ausverkaufte Konzert 
im Mainzer Musiksommer 
ergattern konnte (8. Au-
gust, 19.30 Uhr), hat nun 
die Gelegenheit, das be-
gehrte Programm in der 
Alten Kirche Spay zu er-
leben. Restkarten an der 
Abendkasse und unter Tel. 
02628 1486 und 0179 
440 4746, Info@interna-
tionales-musikfestival-kob-
lenz.de.

Jahreshaupt-
versammlung der 
Bälzer Sangesgilde 
KG Knorrköpp

Boppard. Die Bälzer San-
gesgilde – KG Knorrköpp 
lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 22. August, 
17 Uhr, in der Lobby der 
Stadthalle Boppard ein. 

Die Tagesordnungspunkte 
sind unter anderem Vor-
standsberichte, Neuwahl 

des Vorstandes sowie 
Termine und Veranstal-
tungen. Anträge zur Ta-
gesordnung sind bis zum 
14. August schriftlich beim 
Vorsitzenden Markus Hof-
mann, Mühltal 60, Bop-
pard, einzureichen.

Stammtisch 
der St. Antonius 
Nachbarschaft

Boppard. Der Vorstand der 
St. Antonius Nachbarschaft 
lädt alle Nachbarn zum 
Stammtisch am Dienstag, 
18. August, 18 Uhr, im 
Weingut Rolf Bach ein. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Stammtisch der 
Bälzer Nachbarschaft

Boppard. Die Bälzer Nach-
barn sind wieder unterwegs 
und verlassen ihr ange-
stammtes Revier. Am 15. 
August ab 18 Uhr treffen 
sie sich auf dem Marktplatz 
in der „Kleinsten Kneipe“ in 
gemütlicher Runde. Wie im-
mer sind Freunde und Gäs-
te der Bälzer Nachbarschaft 
gerne willkommen.

Kinderkleiderbörse 
Boppard

Boppard. Nach einer wei-
teren erfolgreichen Klei-
derbörse im Frühjahr wur-
den nun insgesamt drei 
Geldspenden übergeben. 
Jeweils 350 Euro gingen an 
den Förderverein der Hele-
ne-Pagés-Schule, die Abtei-
lung Jugendarbeit des DRK 
sowie die DLRG Boppard. 
Bei der jüngsten Spende 
bot das DLRG-Sommerfest 
einen passenden Rahmen 
zur Übergabe. Die nächste 
Kleiderbörse Herbst/Winter 
steht bereits in den Start-
löchern und findet am 20. 
September in der Stadthal-
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Kinoprogramm 
vom 7. bis 11. August

Freitag bis Sonntag finden 
leider keine Vorstellungen 
statt.
Montag und Dienstag, je-
weils um 20 Uhr zeigt das 
cinema Boppard den Film 
„Disclosure Day – Tag 
der Wahrheit“, frei ab 12.
Was wäre, wenn du her-
ausfinden würdest, dass 

wir nicht allein sind? Ange-
nommen, jemand könnte 
dir das beweisen: Hättest 
du Angst? Nächsten Som-
mer erfährt die gesamte 
Menschheit die Wahrheit 
im neuen Science-Ficti-
on-Thrillers von Steven 
Spielberg.
Kartenreservierung und 
Infos im Internet oder Tel. 
06742 81939 (Anrufbeant-
worter). 
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Fortsetzung folgt - im RHA!

RHA-Fortsetzungsserie: Teil 21

Eigentlich hatte sich meine 
Mutter Maria, Jahrgang 
1912, ihr Leben anders 
vorgestellt. Gern wäre sie 
Krankenschwester oder 
Hauswirtschafterin gewor-
den; die Ausbildung dazu 
hatte sie bereits erfolgreich 
in Bonn absolviert. 
Aber dann kam der furcht-
bare Krieg. Und der Tod des 
acht Jahre jüngeren Bruders 
Josef bei den Kämpfen um 
Tobruk (Libyen) im Novem-
ber 1941, wo er als Ge-
freiter im Afrikakorps zum 
Einsatz kam. Tiefe Trauer 
herrschte seitdem im Hau-
se Benz in der Oberstraße 
101. 
Opa Karl Benz, unser spä-
terer Altmeister, der beim 
Kriegende 1945 schon auf 
die 70 zu ging, quälte fort-
an bei aller Trauer auch 
noch die leidige Frage: Wer 
würde die Bäckerei, die Va-

ter Johann aufgebaut und 
er fortgeführt hatte, irgend-
wann einmal weiterführen? 
Es gab nur eine Lösung: 
Tochter Maria musste einen 
Bäckermeister heiraten, der 
noch keinen eigenen Be-
trieb hatte. Aber wie einen 

solchen Mann finden, der 
ein guter Bäcker und außer-
dem noch ein netter Kerl 
war? Und das alles recht 
kurz nach einem Krieg, der 
ganze Jahrgänge von Män-
nern hinweggerafft hatte.
Nach langem Überlegen 

fand er eine Lösung, mit 
welcher wohl auch Mutter 
einverstanden war: In der 
Zeitung wurde eine Anzei-
ge aufgegeben, die Marias 
jüngere Schwester Magda 
in ihre Schreibmaschine ge-
tippt hatte. Leider ist der 
Text nicht mehr erhalten; 
möglicherweise lautete die 
Anzeige so: „Bäckersfrau 
mit Backstube sucht net-
ten Bäckermeister ohne 
Backstube zwecks Heirat.“ 
Irgendwie klingt das nach 
einem „Kuhhandel“, aber 
wie dem auch sei, die Idee 
avancierte letztlich zu einer 
Erfolgsgeschichte. 
Schon recht kurze Zeit spä-
ter fand noch im Frühjahr 
1948 in einem bekannten 
Koblenzer Café ein Tref-
fen statt – heute würde 
man vermutlich von einem 
„date“ reden – wo Maria 
erstmals den ledigen Bä-
ckermeister und „offiziellen 
Bewerber“ Jakob Burkard 
aus dem Moselstädtchen 
Bernkastel-Kues kennen 

und vor allem zudem auch 
schätzen lernte. Jakob hat-
te den Krieg einigermaßen 
heil überstanden und such-
te nach all dem Chaos einen 
neuen Lebensanfang. Die 
Beiden waren sich wohl von 
Anfang an sympathisch und 
es folgte, was folgen sollte. 
Heute fast unglaublich, 
aber schon im ausgehen-
den Jahr 1948 fand in Bop-
pard die Hochzeit statt. Zur 
Feier im feinen „Rheinhotel 
Bellevue“ trafen sich die 
Familien Burkard von der 
Mittelmosel und Benz vom 
Mittelrhein. Es soll hierbei 
sehr lustig zugegangen sein 
und die nächste Überra-
schung: Jakobs ältester Bru-
der Joseph und Marias bes-
te Freundin Heidi verliebten 
sich ebenfalls und auch die-
se Beiden heirateten recht 
bald und führten ebenfalls 
allzeit eine glückliche Ehe!
Endlich zog in die Boppar-
der „Trauerhaus“-Adresse 
Oberstraße 101 neues Le-
ben ein. 

Meine Mutter Maria Burkard – 
die „gute Fee“ unserer Bäckerei (1)

Porträt unserer Mutter Ma-
ria geb. Benz in den frühen 
1940er Jahren. 

Das im Rheinhotel Bellevue am 7. November 1948 gefertigte Erinnerungsfoto der Hochzeitsgesellschaft von Jakob Bur-
kard und Maria geb. Benz zeigt (v.l.) zunächst in der vorderen Reihe: Renate Bergweiler (Tochter von Gertrud Bergweiler, der 
jüngsten Schwester von Vater Jakob), Karl Benz, Jutta Ternus (Tochter von Else und Richard Ternus), meine Eltern Maria Burkard geb. 
Benz und Jakob Burkard (Hochzeitspaar), Anita Waldforst (Tochter von Else Waldforst, Mieterin im Hause Benz), Katharina Benz 
geb. Weingarten und Jürgen Ternus. In der mittleren Reihe folgen Toni Bergweiler, Gertrud Bergweiler geb. Burkard, 
Magda Benz (Schwester von Maria), deren Cousinen Helene Benz und Else Ternus geb. Benz, Richard Ternus, Susanne Bur-
kard (Frau von Franz Burkard); Franz Burkard (Lieblingsvetter von Vater Jakob). In der hinteren Reihe haben sich Heidi Rech (Freundin 
von Maria und künftige Frau von Joseph Burkard!), Joseph Burkard (ältester Bruder von Vater Jakob), Else Siff rin (Freundin von Mutter Maria), 
Harry Benz (Neff e von Karl Benz) und Heinrich Rech (Vater von Heidi und Elisabeth Rech, die auf dem Foto fehlt) platziert.
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Richtlinie für die Weinhoheit der Stadt Boppard
§ 1 Ausschreibung und
Bewerbungskriterien
Für die Bewerbung um das 
Ehrenamt der Weinhoheit 
wird eine öffentliche Aus-
schreibung im Mitteilungs-
blatt der Stadt Boppard, 
mittels Pressemitteilung 
sowie auf Social Media und 
im Internet durchgeführt. 
Die Bewerber*innen zur 
Weinhoheit müssen zum 
Zeitpunkt des Amtsantrittes 
18 Jahre alt sein. Es ist kei-
ne Voraussetzung, aus ei-
ner Winzerfamilie zu stam-
men, aber Wein- und/oder 
Weinbau-Kenntnisse sind 
erforderlich. Die Bewer-
ber*innen müssen entwe-
der gebürtig aus der Stadt 
Boppard kommen oder zum 
Zeitpunkt der Bewerbung in 
der Stadt Boppard wohnen. 
§ 2 Wahl 
Die Wahl der Weinhoheit 
sollte sechs Wochen nach 
der Veröffentlichung der 
Ausschreibung stattfinden. 
Die Wahl erfolgt durch ein 
Gremium, das aus Bürger-
meister*in, Leiter*in der 
Tourist Information Bop-
pard, amtierender Boppar-
der Weinhoheit sowie aus 
zwei Vertreter*innen, die 
der Tourismus-Ausschuss 
bestimmt und von denen ei-
ner/eine aus dem Kreis der 
Winzerschaft stammen soll, 
besteht. Dieses Gremium 
kann die Bewerber*innen 
zu einem Vorstellungs- und 
Kennenlerngespräch einla-
den. Bei gleicher Eignung 
soll die Bewerbung aus ei-
ner Bopparder Winzerfami-
lie bevorzugt werden. Es ist 
bei mehreren Bewerber*in-
nen möglich, neben Kö-
nig*in auch einen Bacchus 
oder eine Prinzessin zu kü-
ren. Es darf nicht mehr als 
zwei Weinhoheiten gleich-
zeitig geben.
§ 3 Krönung 
Die Krönung erfolgt im 
Rahmen des „Mittelrhein 
Weinfests Boppard“ – idea-
lerweise bei der Eröffnungs-
feier. Die Organisation der 
Krönung erfolgt durch die 
Tourist Information (TI) Bop-
pard in Abstimmung mit 
den aktuellen und zukünf-
tigen Weinhoheiten. Prä-
sente für die zur Krönung 

geladenen Weinhoheiten 
werden von der Stadt Bop-
pard besorgt und bezahlt. 
Stehtische, Gläser, Wein 
und Mineralwasser für den 
Empfang vor der Krönung 
werden von der Stadt ge-
stellt. 
§ 4 Amtsführung
und Amtszeit 
Das Amt als Weinhoheit ist 
ein Ehrenamt. Die Hoheit 
vertritt die Stadt Boppard 
als Botschafter*in nach 
außen – zum Beispiel bei 
Festen, Veranstaltungen, 
Städtepartnerschaft-Events 
und auf Messen. Dies erfor-
dert von der Weinhoheit ein 
dem Amt entsprechendes 
Auftreten in der Öffentlich-
keit. Ansprechpartner*in für 
die Weinhoheit ist der Lei-
ter bzw. die Leiterin der TI 
Boppard. Die Amtszeit der 
Weinhoheit beträgt zwei 
Jahre (= Zeitraum zwischen 
den Krönungsveranstaltungen) 
und kann bei beiderseiti-
gem Einvernehmen vor Be-
ginn der neuen Ausschrei-
bung um ein weiteres Jahr 
verlängert werden (längstens 
insgesamt drei Jahre).
§ 5 Finanzielles
und Pflichten 
Jede Weinhoheit (max. zwei) 
erhält vor Beginn der Amts-
zeit einen Kostenzuschuss 
von 300 Euro für die An-
schaffung des Haupt-Kleids. 
Für eine Königin/Prinzessin 
ist ein bodenlanges Abend-
kleid gewünscht, für einen 
Bacchus eine Toga. Die 
Weinhoheiten beschaffen 
ihre Kleidung selbst.
Die Insignien der Weinho-
heiten gehören der Stadt 
Boppard und sind während 
der Amtszeit in Pflege und 
Obhut der Weinhoheiten. 
Beschädigungen, Verlust 
etc. sind unverzüglich der 
TI Boppard zu melden. Mit 
dem Ende der Amtszeit sind 
die Insignien unversehrt der 
TI Boppard zurückzugeben. 
Die Weinhoheit erhält einen 
Weinkelch bzw. ein Wein-
glas, das über die Stadt 
Boppard angeschafft wird. 
Kelch bzw. Glas gehen nach 
dem Ende der Amtszeit in 
den Besitz der Weinhoheit 
über.
Weinhoheit und TI suchen 

vor der Krönung gemein-
sam einen Fotografen aus. 
Die Fotos sowie das Herstel-
len der Autogrammkarten 
übernimmt die TI. Die Orts-
schilder mit dem Foto der 
Weinhoheit werden von der 
TI bestellt und bezahlt und 
vom Bauhof aufgestellt.
Fahrtkosten werden von der 
TI mit einem Maximalbetrag 
von 750 Euro jährlich er-
stattet – nach Vorlage von 
Zusammenstellungen von 
Terminen und km-Nachwei-
sen. Dieser Maximalbetrag 
gilt für alle Weinhoheiten 
gemeinsam, nicht einzeln. 
Der Zeitraum zwischen den 
Anforderungen von Erstat-
tungen sollte max. 6 Mo-
nate umfassen. Übernach-
tungskosten werden nur 
nach vorheriger schriftlicher 
Genehmigung durch die TI 
Boppard unter Vorlage von 
Nachweisen erstattet. Se-
minare oder Fortbildungen 
sind nach vorheriger schrift-
licher Genehmigung durch 
die TI möglich.
Einladungen zu Weinfes-
ten und ähnlichen Anlässen 
müssen nicht vorab abge-
sprochen werden. Einladun-
gen zu politischen Veran-
staltungen müssen vorab 
von der TI schriftlich geneh-
migt werden.
Für die Weinhoheit gilt fol-
gende städtische Veranstal-
tung mit einer Pflicht zur 
Teilnahme: Eröffnung Mit-
telrhein Weinfest Boppard
§ 6 Social Media 
Die Administration der offi-
ziellen Social-Media-Kanäle 
liegt bei der Weinhoheit. 
Die Weinhoheit übergibt 
den Zugang nach Ende der 
Amtszeit an die nachfolgen-
de Hoheit. Das Betreiben 
der Social-Media-Kanäle 
dient nur der positiven Dar-
stellung des Ehrenamtes. 
Es ist nicht gestattet, dass 
die Weinhoheit Werbean-
zeigen schaltet oder die Ac-
counts für privatwirtschaftli-
che Zwecke benutzt. 
§ 7 Sponsoring
Die Weinhoheit darf sich 
einen Patenwinzer aussu-
chen. Gibt es mehrere Ho-
heiten, müssen sie sich auf 
einen Patenwinzer einigen. 
Für den Fall, dass mögliche 

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Bop-
pard bietet folgende Ausbil-
dungsstellen zum 1.7.2027 
bzw. 1.8.2027 an:
Dipl.-Verwaltungswirt/in

(m/w/d)

Studiengang Verwaltung/
Verwaltungsbetriebswirt-
schaft. Vorbereitungsdienst 
für die Beamtenlaufbahn 3. 
Einstiegsamt
Verwaltungswirt/in (m/w/d)

Vorbereitungsdienst für die 
Beamtenlaufbahn 2. Ein-
stiegsamt
Ausbildung zum/zur Ver-
waltungsfachangestellten

(m/w/d)

Bewerbungen von schwer-
behinderten Menschen 
werden bei entsprechender 
Eignung bevorzugt berück-

sichtigt.
Bitte reichen Sie bei Bewer-
bungen ausschließlich Kopi-
en ein, eine Rücksendung 
erfolgt nicht! Die Löschung 
ihrer persönlichen Daten 
sowie die Vernichtung Ihrer 
eingereichten Unterlagen 
wird zugesichert.
Bewerbungen (mit Hinweis 
auf die gewünschte Stelle) mit 
folgenden Unterlagen: An-
schreiben, Lebenslauf, Zeug-
niskopien sind bis zum 28. 
August 2026 entweder per 
Mail an bewerbung@bop-
pard.de zu richten oder an: 
Stadtverwaltung Boppard, 
Fachbereich 2, Mainzer Stra-
ße 46, 56154 Boppard. Nä-
here Informationen: www.
boppard.de/karriere.

weitere Sponsoren an die 
Weinhoheit herantreten, 
muss die TI Boppard infor-
miert werden. Dort wird 
entschieden, wie mit der 
Anfrage umgegangen wird. 
§ 8 Inkrafttreten 
Diese Richtlinie tritt am 
23.6.2026 in Kraft.
Jörg Haseneier,
Bürgermeister Stadt Boppard

Verpflichtungserklärung
Hiermit verpflichte ich mich, 
im Falle meiner Inthronisie-
rung zur Weinhoheit der 
Stadt Boppard jedes Auftre-

ten in der Öffentlichkeit im 
Einvernehmen mit der Stadt 
Boppard wahrzunehmen 
und mich nach deren Wei-
sungen zu richten.
Die Richtlinie für die Wein-
hoheit der Stadt Boppard 
kenne ich und werde sie 
befolgen.
Insbesondere verpflichte 
ich mich, jede privatwirt-
schaftliche Ausnutzung der 
Stellung als Weinhoheit der 
Stadt Boppard zu unterlas-
sen bzw. zu verhindern.
Ort, Datum
Unterschrift Weinhoheit

Einladung zur Sitzung 
des Ortsbeirates Buchholz

Sitzungstermin: Mitt-
woch, 12. August 2026, 19 
Uhr.
Raum, Ort: Gemeindehaus 
Buchholz.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. 	 Einwohnerfragestun-

de gem. § 16 a GemO
2. 	 Sachstand Ausbau der 

Kläranlage Buchholz 
und Erschließung des 
Baugebietes Folken-
dell

3. 	 Sachstand Schul- und 
Kindergartenwege-
konzept

4. 	 Seniorentag 2026
5.	 Verkehrssicherheit im 

Ortsbezirk Buchholz 
– Erneuerung und Er-

gänzung von Tempo-
30-Piktogrammen

6. 	 Antrag der CDU-Frak-
tion im Ortsbeirat 
Buchholz: Anschaf-
fung einer Matsch-
tischanlage für den 
Spielplatz am Gemein-
dehaus

7. 	 Verwendung von
	 Haushaltsmitteln
8. 	 Anfragen
9. 	 Mitteilungen
Nicht-öffentlicher Teil
10. 	 Anfragen
11.	  Mitteilungen

56154 Boppard, 5. August 2026

Ortsbezirk Buchholz
Reiner Martin Phillipps
Ortsvorsteher
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Beschlüsse über die Aufstellung eines 
Bauleitplanes und über die Durchführung der 

frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit

Einladung zur Sitzung 
des Ortsbeirates Boppard

Einladung zur Sitzung 
des Ortsbeirates Bad Salzig

Der Stadtrat der Stadt Bop-
pard hat in seiner Sitzung am 
29.6.2026 gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) die 
Aufstellung des Bebauungs-
planes „Hängebrücke Bop-
pard“ beschlossen. 
Planungsziel ist die Errich-
tung einer Hängebrücke 
über dem Ewigbachtal zur 
besseren Realisierung und 
Ausgestaltung des kultur-
landschaftlichen Panoramas.
Des Weiteren beschloss 
der Stadtrat der Stadt Bop-
pard in seiner Sitzung am 
29.6.2026 die Durchfüh-
rung der frühzeitigen Be-
teiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB.
Entsprechend wird der Auf-
stellungsbeschluss sowie der 
Beschluss der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß §§ 2 Abs. 1,3 
Abs. 1 und 4 Abs.1 BauGB 
hiermit bekannt gemacht. 
Diese dient der Unterrich-
tung der Öffentlichkeit über 
die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung, sowie 
sich wesentlich unterschei-
dende Lösungen, soweit sol-
che für die Neugestaltung 
oder Entwicklung des Ge-
bietes in Betracht kommen, 
und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung. 
Der Öffentlichkeit ist folglich 

Sitzungstermin: Montag, 
10. August 2026, 19 Uhr.
Raum, Ort: Lobby, Stadt-
halle (1. OG).
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Einwohnerfragestun-

de gem. § 16 a GemO
2. 	 Sachstand Projekte 

und Anträge Ortsbei-
rat

3. 	 Mittel für die Senio-
renarbeit 2026

4. 	 Sachstand Mittel des 
Ortsbeirates

5. 	 Neufassung der Ge-
bührenordnung über 
die Festsetzung von 
Parkgebühren für 
die Stadt Boppard. 
-Einführung der Um-
satzsteuer 2b zum 
1.1.2027-

6. 	 Auftragsvergabe zur 
Errichtung von vollau-
tomatischen Senkpol-
lern in der Innenstadt 
und der Rheinallee

7. Neugestaltung der Rhei-
nallee, Auftragsverga-
be der Tiefbauarbei-

Sitzungstermin: Mitt-
woch, 12. August 2026, 19 
Uhr.
Raum, Ort: Saal Herren-
gut, Alter Bahnhof Bad Sal-
zig, Am Bahnhof 4, 56154 
Boppard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. 	 Einwohnerfragestun-

de gem. § 16 a GemO
2. 	 Niederschrift über die 

Sitzung des Ortsbei-
rates Bad Salzig vom 
6.5.2026

3.	 Parkraumbewirtschaf-
tung im Ortsbezirk 
Bad Salzig, -Parkplatz 
am Friedhof-

4. 	 Gestaltung der Un-
terführung Boppar-
der Straße – Auweg/
Durchführung eines 
Street-Art-Workshops

5. 	 Bepflanzung von Bee-
ten mit dem BUGA 
Staudenmix

6. 	 Errichtung einer
	 weiteren Urnenwand
7. 	 Bad Salziger

die Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung gege-
ben (vgl. § 3 Abs. 1 BauGB). 
Der Entwurf des oben ge-
nannten Bauleitplanes mit 
Begründung und den maß-
geblichen Unterlagen liegt 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in 
der Zeit vom 10.8. bis ein-
schließlich 14.9.2026 bei der 
Stadtverwaltung Boppard, 
Fachbereich 2, Bauverwal-
tung, Zimmer 3.06, Mainzer 
Straße 46, 56154 Boppard, 
öffentlich aus und kann dort 
montags bis freitags – außer 
feiertags – zu den regulären 
Öffnungszeiten nach Ter-
minvereinbarung von jeder-
mann eingesehen werden. 
Darüber hinaus werden die 
Entwurfsunterlagen des 
Bauleitplanes während des 
oben genannten Zeitraums 
im Internet unter der Ad-
resse www.boppard.de/
rathaus/bauleitplanung/ zur 
Verfügung gestellt. 
Stellungnahmen und Äuße-
rungen bezüglich des Bau-
leitplanes können vom 10.8. 
bis einschließlich 14.9.2026 
eingereicht beziehungswei-
se vorgebracht werden (§ 
3 Abs. 1 BauGB). Darüber 
hinaus können Stellungnah-
men im oben genannten 
Zeitraum digital unter der 
E-Mail-Adresse stadt@bop-

ten, Los 07
8. 	 Anfragen
8.1	 Anfrage der SPD Frak-

tion des Ortsbeirates 
Boppard - Fehlende 
öffentliche Toiletten 
am Remigius Park-
platz und im Bereich 
des Mehrgeneratio-
nenparks

8.2	 Anfrage der SPD Frak-
tion des Ortsbeirates 
Boppard - Planungs-
stand des Parkhauses 
am Remigius Park-
platz

9. 	 Mitteilungen
9.1	 Stellungnahme der 

S tad t ve rwa l tung/
Straßenverkehrsbe-
hörde zum TOP 8 der 
Sitzung des Ortsbei-
rates Boppard vom 
8.6.2026. -Anfragen

Nicht-öffentlicher Teil
10.	 Anfragen
11.	 Mitteilungen
56154 Boppard, 5. August 2026

Ortsbezirk Boppard
Dr. Alexa Bach
Ortsvorsteherin

	 Dorfflohmarkt
8. 	 Abrechnung der Chro-

nik Bad Salzig/Brun-
nenkasse

9. 	 Verwendung
	 von Haushaltsmitteln
10. 	 Anfragen
11.	 Mitteilungen
11.1	Stellungnahme der 

Stadtverwaltung zum 
Top 8.1. der Sitzung 
des Ortsbeirates Bad 
Salzig vom 25.3.2026. 
-Umwandlung einer 
Ausweichbucht in der 
Gartenstraße zu Park-
stellflächen-

11.2	Abschlussbericht
	 Zukunfts-Check Dorf
Nicht-öffentlicher Teil
12. Anfragen
13. Mitteilungen

56154 Boppard, 5. August 2026

Ortsbezirk Bad Salzig
Andreas Nick
Ortsvorsteher

pard.de eingereicht werden. 
Nach entsprechender Prü-
fung fließen diese in das fol-
gende Bauleitplanverfahren 
ein. Die erforderliche Abwä-
gung und Würdigung ein-
gereichter Stellungnahmen 
erfolgt durch den Stadtrat 
der Stadt Boppard. 
Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes 
„Hängebrücke Boppard“ 
erstreckt sich in der Gemar-
kung Boppard und wird 
durch folgende Parzellen 
begrenzt: 
•	 Im Norden durch die 

Grundstücksparzelle Flur 
25, Flurstück 656/1

•	 Im Osten durch die 
Grundstücksparzelle Flur 
25, Flurstück 656/1

•	 Im Süden durch die 
Grundstücksparzelle Flur 
25, Flurstück 269/2 und 
Flur 8, Flurstück 1/3

•	 Im Westen durch die 
Grundstücksparzelle Flur 
25, Flurstück 657

Die vorstehende Planzeich-
nung besitzt keine Rechts-
verbindlichkeit und dient 
nur der Skizzierung des vor-
gesehenen Plangebietes. 
Boppard, den 7. August 2026
Stadtverwaltung Boppard
Jörg Haseneier
Bürgermeister
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Interessenbekundungsverfahren für die 
Konzeptionierung einer gastronomischen Nutzung 

des Außenbereiches der Kurfürstlichen Burg

Einladung zur Sitzung 
des Bauausschusses

Die am Rheinufer innerhalb 
der Stadt gelegene ehema-
lige Kurfürstliche Burg in 
Boppard wurde von 2009 
bis 2015 nach vielen Jah-
ren der Vorbereitung einer 
kompletten Instandsetzung 
und energetischen Moder-
nisierung unterzogen. 
Das denkmalgeschütz-
te Gebäude ist eines der 
größten Sehenswürdig-
keiten der Stadt Boppard. 
Die Vierflügelanlage mit 2 
Rundtürmen bietet ein Am-
biente von Rheinromantik 
und ehrwürdigen Mauern 
mit Blätterdach, welches 
Besucher von Nah und Fern 
begeistern könnte. 
Was wird gesucht? 
Die Stadt Boppard sucht ei-
nen Interessenten, für eine 
gastronomische Nutzung 
an der Kurfürstlichen Burg. 
Ziel ist eine getränkeorien-
tierte Außengastronomie, 
welche insbesondere die 
Vorfläche vor der alten 
Burg bewirtschaftet.
Hinzukommend zur Außen-
gastronomie werden eine 
kleine Anrichteküche sowie 
entsprechende Toilettenan-

Sitzungstermin: Dienstag, 
11. August 2026, 16.30 
Uhr.
Raum, Ort: Großer Saal, 
Stadthalle Boppard, 56154 
Boppard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. 	 Investitionen zur Ener-

gieeinsparung, gestal-
terische und bauhisto-
rische Optimierungen 
des Karmelitergebäu-
des; Nachträge auf-
grund der Bauzeitver-
längerung

2. 	 Bauvoranfrage zwecks 
Errichtung eines Einfa-
milienhauses, Binger 
Straße, 56154 Bop-
pard (Gemarkung: Bad 
Salzig, Flur 4, Flurstück 
21/1); städtebauliches 
Einvernehmen

3. 	 Bauantrag zwecks 
Errichtung eines Heu-
lagers mit Mistplatte, 
Außenbereich, 56154 
Boppard (Gemarkung: 
Rheinbay, Flur 5, Flur-
stück 80/1); städtebau-
liches Einvernehmen

4. 	 Bauantrag zwecks Er-
richtung eines Unter-
stellzeltes für Pferde, 
Außenbereich (Dau-
bisberger Weg), 56154 
Boppard (Gemarkung: 
Oppenhausen, Flur 12, 
Flurstück 103); städte-
bauliches Einverneh-
men

5. 	 Bauantrag zwecks 
Nutzungsänderung 
eines bestehenden, 
ehemals gewerblichen 

lagen zur Verfügung ge-
stellt. 
Nach Wiedereinzug der 
Stadtverwaltung ins Kar-
melitergebäude werden 
des Weiteren die aktuell 
als Trauzimmer genutzten 
Räumlichkeiten ergänzend 
zur Verfügung gestellt. 
Entsprechend gliedert sich 
die angebotene Fläche wie 
folgt: 
•	 Außengastronomie-
	 fläche: ca. 240 m²
•	 Anrichteküche:
	 ca. 11 m²
•	 Räumlichkeiten Stan-

desamt: ca. 60 m²
Alle Konzeptionierun-
gen, welche der zuvor ge-
nannten Bewirtschaftung 
entsprechen und welche 
fristgerecht bis zum 30. 
September, 12 Uhr, ein-
gereicht werden, finden 
im Auswahlverfahren eine 
entsprechende Berücksich-
tigung. 
Der Interessent ist selbst für 
den termingerechten Ein-
gang der Bewerbung ver-
antwortlich. Die Stadt Bop-
pard behält sich vor, nicht 
rechtzeitig eingegangene 

Gebäudes in ein Einfa-
milienhaus, Außenbe-
reich, 56154 Boppard 
(Gemarkung: Holzfeld, 
Flur 3, Flurstück 14/3); 
städtebauliches Ein-
vernehmen

6. 	 Bauantrag zwecks 
Nutzungsänderung 
eines Lagerraumes 
zur Anbauvereinigung 
gemäß KCanG, Heller-
waldstraße 2, 56154 
Boppard (Gemarkung: 
Boppard, Flur 23, Flur-
stück 5/63), städtebau-
liches Einvernehmen

7. 	 Auftragsvergabe zur 
Errichtung von vollau-
tomatischen Senkpol-
lern in der Innenstadt 
und der Rheinallee

8. 	 Neugstaltung der 
Rheinallee, Auftrags-
vergabe der Tiefbau-
arbeiten, Los 07

9. 	 Investitionen zur Ener-
gieeinsparung, gestal-
terische und bauhisto-
rische Optimierungen 
des Karmelitergebäu-
des; LOS 21 - Luft-
technische Anlagen; 
Nachtrag Kälterohrlei-
tungen

10. 	 Anfragen
11. 	 Mitteilungen
	 der Verwaltung
Nicht-öffentlicher Teil
12. 	 Anfragen
13. 	 Mitteilungen
	 der Verwaltung
56154 Boppard, 5. August 2026

Stadtverwaltung Boppard
Jörg Haseneier
Bürgermeister

Interessenbekundungen 
unberücksichtigt zu lassen.
Die Konzeptionierungen 
können bei der Stadt Bop-
pard, Mainzer Straße 46, 
56154 Boppard, in einem 
verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift „Ange-
bot gastronomische Nut-
zung Kurfürstliche Burg“ 
oder digital an stadt@bop-
pard.de versendet werden. 
Es handelt sich um ein Inte-
ressenbekundungsverfah-
ren. Daher wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, 
dass es sich nicht um die 
Vergabe eines öffentlichen 
Auftrages handelt und die 
Teilnehmer nicht an ihre 
Angebote gebunden sind.
Die im Rahmen des Verfah-
rens ausgetauschten Un-
terlagen sowie mündlichen 
Abstimmungen sind für 
beide Seiten unverbindlich. 
Eine Erstattung der Kosten, 
die den Teilnehmern durch 
die Bearbeitung entstehen, 
ist ausgeschlossen. Die 
Rücksendung eingereichter 
Unterlagen kann nicht zu-
gesagt werden.
Nach Terminvereinbarung 
besteht die Möglichkeit, 
eine Ortsbesichtigung zu 
vereinbaren.
Vorliegend handelt es sich 
bei der Veröffentlichung 
um ein unverbindliches 
Angebot zur Abgabe eines 
Konzeptes, welches nicht 
auf gesetzlichen Grundla-
gen beruht. Entsprechend 
können keine Rechte aus 
der Abgabe eines Konzep-
tes geltend gemacht wer-
den.

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Boppard

Abbildung 1: Freifläche vor der Kurfürstlichen Burg, unter der Linde

Stellenausschreibung
Die Stadt Boppard sucht 
für die Kindertagesstät-
te „Abenteuerland“ zum 
nächstmöglichen Termin 
eine Einrichtungsleitung 
(m/w/d). Es handelt sich 

um eine unbefristete Voll-
zeitstelle. Nähere Informa-
tionen zu den Aufgabenge-
bieten und Anforderungen 
finden Sie unter www.bop-
pard.de/karriere.
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Tierisches Abenteuer begeistert die „Kleinen Räuber“
Finale des Ferienprogramms steht bevor

Boppard. Mit dem Ausflug 
in den Tier-Erlebnispark 
Bell haben die Bürger für 
Boppard am vergangenen 
Samstag den dritten Pro-
grammtag ihres Kinder-
ferienprogramms „Kleine 
Räuber auf großer Fahrt“ 
erlebt. Rund 40 Kinder ver-
brachten einen abwechs-
lungsreichen Tag zwischen 
heimischen Wildtieren, ech-
ten Exoten und spannen-
den Vorführungen.
Ob die Freiflugvorführung 
der Papageien, das Training 
der Bauernhoftiere, die Be-
schäftigung der Tiger und 
Pumas oder die Begegnun-
gen mit Waschbären und 
vielen weiteren Tieren – für 
die kleinen Räuber gab es 
den ganzen Tag über viel zu 
entdecken. Der Ausflug bot 
eine gelungene Mischung 
aus Natur, spannenden Er-
lebnissen und jeder Menge 
Spaß.

Zum Abschluss des Kinder-
ferienprogramms wartet 
am Samstag, 8. August, 
noch einmal ein ganz be-
sonderer Höhepunkt auf 
die Kleinen. Dann steht der 
traditionelle Abenteuertag 
auf dem Jugendzeltplatz 
am Kreuzberg auf dem Pro-
gramm.
Treffpunkt ist für die Kin-
der aus Boppard und Bad 
Salzig um 11.30 Uhr am 
Schwimmbadparkplatz. Die 
Kinder aus dem Nieder-
kirchspiel treffen sich eben-
falls um 11.30 Uhr bei Auto 
Vogt in Buchholz. Von dort 
aus geht es mit den Betreu-
ern zu Fuß zum Jugendzelt-
platz auf dem Kreuzberg.
Dort erwartet die Kinder ein 
buntes Programm mit ei-
nem großen Spieleparcours, 
einer Hüpfburg, Stockbrot 
am Lagerfeuer sowie span-
nenden Mitmachaktionen 
der Waldlehrschule und der 

Feuerwehr. Natürlich darf 
auch das traditionelle Brau-
en des „Zaubertranks“ als 
Höhepunkt des Tages nicht 
fehlen.
Für den Abenteuertag sind 
noch wenige Plätze ver-
fügbar. Mitzubringen sind 
wettergerechte Kleidung 
und aufgrund der ange-
kündigten sommerlichen 
Temperaturen unbedingt 
eine Kopfbedeckung. Für 
die Verpflegung während 
des gesamten Tages ist ge-
sorgt. Die Abholung durch 
die Eltern erfolgt um 20 
Uhr direkt am Jugendzelt-
platz.
Mit dem Abenteuertag 
endet die 22. Auflage von 
„Kleine Räuber auf großer 
Fahrt“ – und die Bürger für 
Boppard freuen sich auf 
einen stimmungsvollen Ab-
schluss eines erneut erfolg-
reichen Kinderferienpro-
gramms.

Ruderclub aktiv beim Bürgerfest

Boppard. Vom 24. bis 26. 
Juli war die Benefiz-Radtour 
„VorTour der Hoffnung“ 
zu ihrer Jubiläumstour in 
Rheinland-Pfalz unterwegs 
und wurde am Sonntag, 
26. Juli, gegen 10.50 Uhr in 
Boppard erwartet.
Die Tourist-Information hat-
te rechtzeitig damit begon-
nen, diese besondere Ver-
anstaltung für alle Bürger 
und Gäste attraktiv zu ge-
stalten. Hierzu wurden auch 
alle Vereine gebeten, aktiv 
dieses Bürgerfest „Boppard 
bewegt“ zu unterstützen.
Der Ruderclub hatte als be-
sonderen Hingucker ein ei-
genes Boot (gesteuerter Dop-
pelvierer) mitgebracht. Die 
„Boppard“, 2022 erworben 
und von Bürgermeister Jörg 
Haseneier getauft, wurde 
für die Besucher ausgestellt. 

Das Interesse war groß, 
denn ein Originalboot hat-
ten viele Interessierte noch 
nie zu Gesicht bekommen. 
Der RCGB hat allen aus-
führlich das Vereinsleben, 
Trainingszeiten, Boote und 
weiteres erklärt.
Parallel konnten die Besu-
cher sich an den zwei mit-
gebrachten Ruderergome-
tern auf einer Distanz von 
300 Metern gegenseitig 
messen.
Ein besonderer Höhepunkt 
für die Mitglieder des Ru-
derclubs war es, dass unter 
den Radlerinnen die ehe-
malige Weltmeisterin Nico-
le Faust war, die 1997 und 
1998 den WM-Titel im leich-
ten Doppelvierer gewann, 
und sich dann auch mit den 
Clubmitgliedern ablichten 
ließ.

Redaktionsschluss:
 Immer mittwochs, 12 Uhr.

verlag@rha.de · 06742 8100001

Patenschaft zwischen
Stadt Boppard und Bundeswehr

Boppard. Am Donnerstag, 
13. August, 14 Uhr, findet 
an der Niederkirchspielhalle 
in Oppenhausen der feierli-
che Patenschaftsappell der 
9. Kompanie des Sanitätsre-
giments 2 statt.
Dabei besiegeln die Stadt 
Boppard und die 9. Kompa-
nie offiziell ihre Patenschaft, 

die aus der jahrzehntelan-
gen Zusammenarbeit rund 
um den „Tag des Wassers“ 
im Niederkirchspiel entstan-
den ist. Gemeinsam mit den 
„Pedchesdrambella“ und 
zahlreichen freiwilligen Hel-
fern engagiert sich die Bun-
deswehr seit vielen Jahren 
für die Pflege der Wander-

wege und Bachtäler in der 
Region Niederkirchspiel.
Im Anschluss an den Appell 
findet ein Empfang in der 
Niederkirchspielhalle statt. 
Die Stadt Boppard lädt alle 
interessierten Bürger, ins-
besondere die Helfer des 
„Tags des Wassers“, herz-
lich zur Teilnahme ein.
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Thermalfreibad Boppard wird zur Partyzone
Große Pool-Party mit dem Zephyrus-Discoteam

Bilderbuchkino
in der Stadtbibliothek

Boppard. Sommer, Sonne, 
Wasser und jede Menge 
gute Laune: Am Samstag, 
8. August, verwandelt sich 
das Thermalfreibad Bop-
pard von 14 bis 18 Uhr in 
eine große Sommer-Partyzo-
ne. Das Zephyrus-Discoteam 
bringt seine spektakuläre 
Wassershow nach Boppard 
und sorgt für vier Stunden 
voller Action, Musik und 
Spaß für die ganze Familie.
Das Team aus Bielefeld ist 
seit vielen Jahren Spezia-
list für außergewöhnliche 
Pool-Partys und tourt in der 
Sommersaison durch zahl-
reiche Frei- und Freizeitbä-
der in ganz Deutschland. 

Boppard. Am Mittwoch, 
12. August, 16 Uhr, findet 
in der Stadtbibliothek in 
der Kurfürstlichen Burg die 
nächste Vorlesestunde für 
Kinder von drei bis sechs 
Jahren statt. Der Eintritt ist 
frei.
„Aufwachen, Otto, es geht 
los!“ Mit diesem Satz be-
ginnt für Campingbus Otto 
ein unvergessliches Ferien-
abenteuer. Otto ist nämlich 
kein gewöhnlicher Bus. Er 
kann sich breiter machen, 
wenn es für Kuscheltiere 
zu eng wird, und hat so-
gar noch Platz für ganz 
viele Leckereien, die seine 
Urlaubsfamilie, bestehend 
aus dem getrennterziehen-
den Papa Martin und den 
Kindern Arthur und Freda, 
Aunty Lilly und Dackel Dai-

Mit dabei sind Moderator 
und Animateure, die mit 
jeder Menge Energie, Spie-
len und Mitmachaktionen 
für beste Stimmung sorgen. 
Ein professioneller DJ liefert 
den passenden Soundtrack 
mit aktuellen Sommerhits, 
beliebten Klassikern und na-
türlich den Musikwünschen 
der Badegäste.
Auf die Besucher wartet 
ein abwechslungsreiches 
Programm im und rund 
ums Wasser. Zahlreiche auf-
blasbare Großspielgeräte 
sorgen im Becken für jede 
Menge Spaß und laden zum 
Toben, Spielen und Auspro-
bieren ein. Ob bei actionrei-

sy nach England mitbringen 
will. Das Bilderbuch ist eine 
Einladung zum Träumen, 
Lachen und Staunen. Ein 
Höhepunkt für die nächste 
Urlaubsreise und ein echtes 
Camping-Must-have für alle 
Kinder! 
Die Stadtbibliothek in der 
Kurfürstlichen Burg Bop-
pard, Burgplatz 2, ist te-
lefonisch unter 06742 
103-11 oder per E-Mail an 
stadtbibliothek@boppard.
de erreichbar. Weitere In-
fos unter www.stadtbib-
liothek-boppard.de und zu 
den personell besetzten 
Öffnungszeiten montags 
und freitags von 10 bis 14 
Uhr sowie dienstags, mitt-
wochs und donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und von 
15 bis 18 Uhr.

chen Herausforderungen, 
lustigen Wettbewerben 
oder verrückten Mitmach-
aktionen – hier ist für kleine 
und große Wasserratten et-
was dabei.
Auch außerhalb des Was-
sers wird einiges geboten: 
Auf der Liegewiese und am 
Beckenrand warten wei-
tere Aktionen, bei denen 
Geschicklichkeit, Teamgeist 
und eine Portion Mut ge-
fragt sind. Gemeinsam mit 
Freunden und Familie kön-
nen die Gäste spannende 
Herausforderungen meis-
tern und den Sommernach-
mittag in besonderer Atmo-
sphäre genießen. Die DLRG 
präsentiert sich an diesem 
Tag mit einem Stand im 
Thermalfreibad.
Das Zephyrus-Discoteam 
steht für ausgelassene Stim-
mung, professionelle Unter-
haltung und unvergessliche 
Freibadmomente. Am 8. 
August heißt es deshalb im 
Thermalfreibad Boppard: 
Musik an, Wasser marsch 
und Partyspaß für alle. 
Eintritt zum regulären Ein-
trittspreis.

Anzeige

Anzeige



12 Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 32/2026

Sommerwanderung des VVV Boppard

Michaela Breitbach ist die neue Bezirks-Damenkönigin

Boppard. Der VVV Boppard 
lädt zur traditionellen Som-
merwanderung am Sonn-
tag, 23. August, ein. Treff-
punkt ist um 9.45 Uhr am 
Bahnhof Boppard. Los geht 
es um 10 Uhr mit dem Bus 
nach Bad Salzig. Dort wan-
dert man auf einem Teil-
stück der „Entdeckertour“.
Die rund acht Kilometer 
lange Strecke mit circa 
200 Höhenmetern verläuft 
größtenteils durch den 
Wald. Auf halbem Weg 
biegt man zum Forsthaus 

Boppard. Das diesjähri-
ge Bezirks-Königsschie-
ßen des Schützenbezirks 
Rhein-Hunsrück-Mosel, ge-
nannt „General Steffen“, 
fand am Sonntag, dem 2. 
August, in Burgen statt. 
Unter der Verantwortung 
und Leitung des Bezirks-
vorstandes wurde die Ver-
anstaltung reibungslos und 
zügig durchgeführt. 
Die Bopparder Schützen 
schlugen sich hervorragend 
und erzielten folgende Er-
gebnisse:
Zuerst wurde die Bezirks-Da-
menkönigin ermittelt. Die 
Bopparder Damenkönigin
Michaela Breitbach, die 
sich vielseitig im Verein 

ab und besucht das Buche-
nauer Waldfest, um eine 
Rast einzulegen. Nach ei-
ner entsprechenden Pause 
wird die Wanderung fort-
gesetzt und man gelangt 
gegen 13.30 Uhr wieder 
nach Boppard zurück.
Zum Abschluss wird in der 
Straußwirtschaft „Noh-
bersch Nickela“, Familie 
Engels (Wilhelmstraße 8), 
eingekehrt, wo die Wirtin 
mit leckerem Essen aufwar-
tet und der Tag gesellig 
ausklingt.

einbringt, hatte die Ruhe 
und auch das klare Auge, 
um sich überzeugend die 
Bezirkskrone zu sichern. 
Sie galt schon im Vorfeld 
als klare Favoritin, da ihre 
Schießkunst allseits be-
kannt ist.
Danach waren die Schüt-
zenkönige gefordert. Hier 
gab der Bopparder Schüt-
zenkönig Björn Schladt al-
les, konnte sich aber nicht 
durchsetzen.
Die Mannschaftswettbe-
werbe um die begehrten 
Wanderpokale verliefen 
spannend wie selten.
Die Herren wurden Erste, 
die Damen auch Erste und 
das Mixed-Team Dritte.

Eine Anmeldung ist unbe-
dingt bis 16. August bei 
E. + G. Neiser, Tel. 06745 
309, erforderlich.
Die Auswahl der Speisen 
erfolgt im Rahmen der te-
lefonischen Anmeldung. 
Bitte zudem mitteilen, ob 
man mitwandert und an-
schließend mit in den Som-
mergarten geht oder ledig-
lich zum Abschluss in den 
Sommergarten kommt. 
Auch Partner, Freunde und 
Bekannte sind herzlich will-
kommen.

Neben dem Bezirkskönigs-
schießen und den Mann-
schaftswettbewerben gab 
es noch das Ausschießen 
des „Karl-Heinz-Rittel-Po-
kals“, hier konnte man sich 
nicht auszeichnen und wur-
de Fünfter.
So klang ein weiterer Event 
der großen Schützenfamilie 
harmonisch aus und brach-
te der Bopparder Schützen-
gesellschaft durch Training 
und auch Gemeinschafts-
sinn Erfolge an diesem Tag. 
Wie man sieht, lohnt es 
sich, diesem schönen Hob-
by nachzugehen.

(Text: Günter Horn)

Die Ortsvorsteherin informiert
Liebe Bopparderinnen,
liebe Bopparder, 
Spatenstich für Parkplatz 
an der Villa Belgrano
Mit dem offiziellen Spa-
tenstich hat die Kom-
munal-Akademie Rhein-
land-Pfalz den Bau eines 
neuen Parkplatzes an der 
Villa Belgrano gestartet. 
Entstehen werden rund 40 
Stellplätze, die mit einer 
Photovoltaik-Überdachung 
ausgestattet werden. Der 
erzeugte Strom soll sowohl 
für den Eigenverbrauch der 
Akademie als auch zum 
Laden von Elektrofahrzeu-
gen genutzt werden. Wie 
bereits mit den Parkplätzen 
am Eingang des Mühltals 
wird der Parkplatz außer-
halb des Akademiebetriebs 
den Bürgern und Touristen 
offenstehen und so die an-
gespannte Parkplatzsituati-
on entlasten.
Das Projekt wird von der Fir-
ma WiSolar aus Kaisersesch 
gemeinsam mit der Rhein-
Hunsrück-Bau umgesetzt. 
Zum Spatenstich begrüß-
te die Kommunal-Akade-
mie zahlreiche Gäste. Und 
nach den obligatorischen 
Grußworten durfte ich 
gemeinsam mit dem Ge-
schäftsführer der Kommu-
nal-Akademie und Bauher-
ren Dr. Karl-Heinz Frieden, 
Landrat Volker Boch, Bür-
germeister Jörg Haseneier, 
der Vorsitzende der Kom-
munal-Akademie, Eveline 
Breyer und Vertretern der 
Baufirmen den offiziellen 
Spatenstich vollziehen. Ein 
tolles Projekt für eine nach-
haltige Infrastruktur und 
die zukünftige Entwicklung 
unseres Stadtgebiets.
Ortsbeiratssitzung
Die nächste Ortsbeiratssit-
zung findet am Montag, 
10. August, um 19 Uhr im 
Foyer (1. Stock) der Stadthal-
le statt. Zu Beginn wird es 
wieder eine Einwohnerfra-
gestunde geben.
Thermalfreibad
wird zur Partyzone
Zum Abschluss der Som-
merferien wird das Freibad 
am Samstag, 8. August, von 
14 bis 18 Uhr in eine gro-
ße Sommer-Partyzone ver-
wandelt. Mit der Pool-Party 

des Zephyrus-Discoteams 
erwartet alle Besucher ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik, Spiel 
und Action für die ganze 
Familie.
Ein professioneller DJ sorgt 
mit Sommerhits und Musik-
wünschen für die passende 
Stimmung. Moderator und 
Animateure führen durch 
zahlreiche Mitmachakti-
onen, Wettbewerbe und 
Teamspiele. Für besonderen 
Wasserspaß stehen aufblas-
bare Großspielgeräte im Be-
cken bereit. Darüber hinaus 
gibt es weitere Aktionen 
auf der Liegewiese und am 
Beckenrand. Auch die DLRG 
ist mit einem Informations-
stand vor Ort. Es gilt der 
reguläre Eintrittspreis (Kin-
der bis 8 Jahre kostenfrei, alle 
anderen zahlen 4 Euro).
Ob mit Freunden oder der 
Familie – die Pool-Party bie-
tet beste Unterhaltung für 
Groß und Klein und lädt 
dazu ein, gemeinsam einen 
unvergesslichen Sommer-
tag im Thermalfreibad zu 
verbringen und die Som-
merferien ausklingen zu 
lassen, bevor am Montag 
für alle Schüler wieder der 
Ernst des Lebens beginnt.
Ich wünsche allen Besu-
chern viel Spaß und einen 
erlebnisreichen Nachmittag 
im Thermalfreibad Boppard.
Dr. Alexa Bach

Anzeige
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Kommunal-Akademie bekommt innovativen Photovoltaik-Parkplatz

Boppard/Kaisersesch. Am 
4. August fand auf dem Ge-
lände der Kommunal-Aka-
demie Rheinland-Pfalz e. 
V. nahe dem Seminarhaus 
„Villa Belgrano“, Boppard, 
der offizielle Spatenstich 
für den Bau eines neuen 
Parkplatzes mit Photovol-
taik-Überdachung und 
Ladeinfrastruktur statt. Die 
Wi SOLAR BAU GmbH aus 
Kaisersesch realisiert die 
Parkplatzanlage als Gene-
ralunternehmer im Auftrag 
der Kommunal-Akademie 
Rheinland-Pfalz von der 
Planung und Baugenehmi-
gung bis zur Photovoltaiklö-
sung und Installation der 
Ladeinfrastruktur inklusive 
Wartungsvertrag. 

Parkplätze 
für alle nutzbar

Bürgermeister Jörg Ha-
seneier spricht in seinem 
Grußwort anlässlich des 
Spatenstiches über das Pro-
jekt: „Die Kommunal-Aka-
demie Rheinland-Pfalz hat 
auf ihrem Gelände in Bop-
pard neue Stellplätze mit 
einer Photovoltaik-Über-

dachung errichtet. Damit 
wird nicht nur sauberer 
Strom erzeugt, die Anlage 
schafft gleichzeitig auch ei-
nen echten Mehrwert für 
die Stadt: Außerhalb der 
Betriebszeiten der Akade-
mie stehen die Parkplätze 
der Stadt Boppard und ih-
ren Bürgern zur Verfügung. 
Mit diesem Projekt werden 
Klimaschutz und prakti-
scher Nutzen für die Stadt 
verbunden. Die Doppel-
nutzung der Flächen zeigt, 
wie sich Nachhaltigkeit und 
kommunale Infrastruktur 
sinnvoll ergänzen lassen. 
Die Stadt Boppard be-
grüßt die Kooperation als 
gutes Beispiel für gelebte 
Zusammenarbeit zwischen 
Bildungseinrichtung und 
Kommune – zum Nutzen 
der Umwelt und der Bop-
parder Bevölkerung glei-
chermaßen.“ 

PV-Anlage 
mit 99 kWp Leistung

Auf dem neuen Parkplatz 
entstehen insgesamt 39 
Stellplätze, von denen 33 
mit einer Photovoltaik-Über-

dachung ausgestattet wer-
den. Die von Wi SOLAR 
integrierte PV-Anlage mit 
rund 99 kWp Leistung und 
216 Modulen wird Strom 
für das Akademiegebäude 
sowie zum Aufladen von 
E-Fahrzeugen erzeugen. 
Mit ihrer installierten Leis-
tung erreicht die PV-Anla-
ge eine Bedarfsdeckung 
von etwa 66 Prozent am 
gesamten Stromverbrauch 
der Weiterbildungsakade-
mie. 
„Wir freuen uns sehr über 
den Auftrag für den Neu-
bau des Parkplatzes und 
darüber, dass wir das Pro-
jekt hier von der Planung 
bis zur Ausführung vollstän-
dig betreuen, das heißt, 
von der Bodenbefestigung 
mit Pflasterung und Begrü-
nung bis zur Überdachung 
und Ladeinfrastruktur. 
Nachdem die Baugeneh-
migung vorlag, konnten 
wir im Juli mit den ersten 
Arbeiten beginnen. Mit un-
serem skalierbaren System 
können wir den Parkplatz 
in den nächsten Monaten 
effizient und mit hoher 
Bauqualität umsetzen und 

voraussichtlich Ende 2026 
fertigstellen“, so Wi SOLAR 
Geschäftsführer Jochen 
Jobelius bei seiner Begrü-
ßungsrede. 

Leistungsstarke 
Ladesäulen

Die PV-Dächer über den 
Stellplätzen bieten Fahrern 
und Fahrzeugen Witterungs-
schutz und liefern gleichzei-
tig nachhaltigen Solarstrom 

für E-Mobilität und den Be-
trieb der Akademie. Über 
ein digitales Abrechnungs-
system an den leistungsstar-
ken AC-Ladesäulen mit bis 
zu 22 Kilowatt (kW) kann 
die Kommunal-Akademie 
zusätzliche Einnahmen er-
zielen. Zugleich setzt das 
Weiterbildungsinstitut mit 
einer CO2Einsparung von 
rund 45.170 Kilogramm pro 
Jahr hohe Nachhaltigkeits-
standards um.

Über Wi SOLAR BAU 
Die Wi SOLAR BAU GmbH aus Kaisersesch in der Ei-
fel  übernimmt die vollständige bauliche Realisierung 
von Solarüberdachungen für gewerbliche und öffentliche 
Parkplätze ab 30 Stellplätzen. 
Im Fokus steht das neu entwickelte Parkmodulsystem 
mit Solarüberdachung „Wi park & charge“, das flexible 
Raumlösungen und eine kosteneffiziente Umsetzung er-
möglicht. Die Wi SOLAR BAU bündelt die Kompetenzen 
und Gewerke der Fachbereiche Hochbau, Photovoltaik 
und Ladeinfrastruktur und gewährleistet eine schlüs-
selfertige Umsetzung inklusive Planung, Baugenehmi-
gungsverfahren, Errichtung und der technischen Instal-
lationen sowie Service und Wartung. 
Ebenso entwickelt die Wi SOLAR BAU auch Speziallö-
sungen, zum Beispiel für den Flottenbetrieb von E-Lkw 
oder E-Bussen.

Beim Spatenstich zum gemeinsamen Projekt für Parkflächen in Boppard: v.l. RHK-Landrat Volker Boch, Akademieleiter Stefan Heck, Wi SOLAR Bau 
Geschäftsführer Jochen Jobelius, Akakademie-Vorsitzende Eveline Breyer, Boppards Bürgermeister Jörg Haseneier, Akademie Geschäftsführer Dr. 
Karl-Heinz Frieden und Boppards Ortsvorsteherin Alexa Bach.   Foto: [as/RAH]
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Der Ortsvorsteher informiert

MJBO begeistert nach der Sommerpause

Krümelwerkstatt zurück aus der Sommerpause

Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Bad Salzigerinnen 
und Bad Salziger!
Rhein-Hotel
Nachdem es am Mittwoch-
abend zu einem weiteren 
Teileinsturz am Rhein-Hotel 
kam, wurde auf Veranlas-
sung der Kreisverwaltung 
der rechte Gebäudeteil ab-
gerissen. Anwohnerinnen 
und Anwohner der umlie-
genden Häuser wurden 
zwischenzeitlich evakuiert 

Bad Salzig. Mit einem ge-
lungenen Konzert in den 
Bopparder Rheinanlagen 
ist das Mittelrheinische Ju-
gendblasorchester (MJBO) 
Boppard - Bad Salzig aus der 
Sommerpause zurückge-
kehrt. Zahlreiche Besucher 
nutzten am vergangenen 
Sonntag, 2. August, das 
sommerliche Wetter, um 
den Klängen des Orchesters 
zu lauschen.
Unter der Leitung von Diri-
gent Olaf Bach präsentierte 
das MJBO ein vielseitiges 
Programm mit traditionel-
ler und moderner Blasmu-
sik. Melodien aus Film und 
Musical sowie konzertante 

Bad Salzig. Nach einer klei-
nen Sommerpause heißt es 
wieder: Schürze an, Ofen 
vorheizen und gemeinsam 
backen. Am Samstag, 29. 
August, um 14 Uhr trifft sich 
die Krümelwerkstatt wieder 
zu einem gemütlichen Back-
nachmittag in der Küche der 
Grundschule Bad Salzig.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
Feierlicher Patenschafts-
appell mit der Bundes-
wehr im Niederkirchspiel
Am Donnerstag, 13. Au-
gust, findet um 14 Uhr an 
der Niederkirchspielhalle in 
Oppenhausen der feierliche 
Patenschaftsappell der 9. 
Kompanie des Sanitätsregi-
ments 2 statt. Hiermit ge-
hen die Stadt Boppard und 
die 9. Kompanie eine Paten-
schaft miteinander ein. Der 
Ursprung dieser liegt in der 
jahrzehntelangen, engen 
Zusammenarbeit der Bun-
deswehr mit den hiesigen 
Organisatoren des „Tag des 
Wassers“ im Niederkirch-
spiel. An diesem „Tag des 
Wassers“ kümmern sich vor 
allem die Gruppe der „Pe-
dchesdrambella“ und viele 
freiwillige Helfer zusammen 
mit der Bundeswehr für-

und in einem Hotel in Bop-
pard untergebracht.
Salzig und Süß
Mit „Salzig und Süß“ hat 
am vergangenen Samstag 
ein neues Café in Bad Sal-
zig eröffnet. Neben einem 
reichhaltigen Frühstücksan-
gebot gibt es Kaffee und 
Kuchen, Eisbecher und 
orientalische Spezialitäten. 
Die Öffnungszeiten sind 
Montag und Freitag 7 bis 

Werke sorgten für beste Un-
terhaltung. Der lang anhal-
tende Applaus zeigte, wie 
gut das Konzert beim Publi-
kum ankam. Erst nach zwei 
Zugaben durfte sich das Or-
chester von den zahlreichen 
Zuhörern verabschieden. 
Bereits am Sonntag, 16. 
August, lädt das Mittelrhei-
nische Jugendblasorchester 
zum nächsten Kurkonzert in 
die Bopparder Rheinanlagen 
ein. Beginn ist um 10.30 Uhr 
am Musikpavillon. Die Besu-
cher dürfen sich erneut auf 
ein abwechslungsreiches 
Programm freuen.
Ein weiterer musikalischer 
Höhepunkt folgt am Sonn-

Dieses Mal stehen drei lecke-
re Klassiker auf dem Back-
plan: Chiabrot – herzhaft, 
aromatisch und wunderbar 
zum gemeinsamen Genie-
ßen; Blechkuchen – saftig, 
süß und wie früher bei Oma; 
Schmandfladen – frisch aus 
dem Ofen und einfach unwi-
derstehlich.

sorglich um die Wanderwe-
ge und Bachtäler im Nieder-
kirchspiel.
Nun ist es an der Zeit, die-
se lange Zusammenarbeit 
auch offiziell mit einer Städ-
tepatenschaft zu festigen. 
Nachdem sowohl die Bun-
deswehr als auch der Stadt-
rat Boppard dem Vorhaben 
zugestimmt haben, wird 
dieses nun feierlich began-
gen. Im Anschluss an den 
Appell findet ein Empfang 
in der Niederkirchspielhalle 
statt. Alle interessierten Ein-
wohner der Stadt Boppard, 
insbesondere die vielen frei-
willigen Helfer des „Tag des 
Wassers“, sind im Namen 
der Stadt herzlich dazu ein-
geladen, der Veranstaltung 
beizuwohnen.
Jörg Schuch
Ortsvorsteher Oppenhausen
Heinrich Georg Ely
Ortsvorsteher Herschwiesen

18 Uhr und Samstag und 
Sonntag 8 bis 16 Uhr, di-
rekt neben Norma, Unten 
in der Aab 8. Viel Erfolg 
und gutes Gelingen!
Ortsbeirat
Die nächste Sitzung des 
Ortsbeirats findet am Mitt-
woch, 12. August, um 19 
Uhr im Alten Bahnhof statt. 
Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem folgen-
de Themen: Parkraumbe-
wirtschaftung, Gestaltung 
der Unterführung Boppar-
der Straße – Auweg/Durch-
führung eines Street-Art-
Workshops, Bepflanzung 
von Beeten mit dem BU-
GA-Staudenmix, Errichtung 
einer weiteren Urnenwand, 
Bad Salziger Dorfflohmarkt, 
Abrechnung der Chronik 
Bad Salzig/Brunnenkasse, 
Verwendung von Haus-
haltsmitteln. Die Sitzung ist 
öffentlich.
Andreas Nick

tag, 23. August, 15.30 Uhr, 
wenn das MJBO zum be-
liebten „Konzert im Park“ 
in den Kurpark Bad Salzig 
einlädt. In der besonderen 
Atmosphäre des Kurparks 
erwartet die Gäste ein un-
terhaltsamer Nachmittag 
mit abwechslungsreicher 
Musik.
Das Orchester, das Voror-
chester und die Kinder der 
Musikalischen Früherzie-
hung freuen sich auf viele 
Besucher und empfehlen, 
bei gutem Wetter eine 
Picknickdecke oder einen 
Klappstuhl mitzubringen, 
um das Konzert ganz ent-
spannt genießen zu können.

Wie immer geht es bei der 
Krümelwerkstatt nicht nur 
ums Backen. Gemeinsam 
ausprobieren, voneinander 
lernen, erzählen, lachen und 
natürlich anschließend zu-
sammen probieren gehören 
einfach dazu. Anmeldung 
unter Kruemelwerkstatt@
gmx.de.

Anzeige

Sie brauchen DRUCK? 
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Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Rheinbayerinnen,
liebe Rheinbayer,
in unserem Dorfgemein-
schaftshaus ist für Bewe-
gung und Gemeinschaft 
gesorgt. Während Pilates 
montags auch in den Som-
merferien wie gewohnt 
weiterlief, startet ab dem 
12. August auch wieder 
das Tischtennisspielen, 
mittwochs von 18.30 bis 

„Kinder helfen Kindern“ 
– Beeindruckende Spen-
denaktion
Unter dem Motto „Kinder 
helfen Kindern“ haben sich 
19 engagierte Kinder aus 
Weiler und der Fleckerts-
höhe für den guten Zweck 
eingesetzt. In sechs Grup-
pen zogen sie von Tür zu 
Tür und sammelten Spen-
den zugunsten der VOR-
TOUR der Hoffnung, die 
krebskranke Kinder und 
deren Familien unterstützt.
Mit großem Einsatz und 
viel Freude konnten die 
Kinder zahlreiche Bürger 
von ihrer Aktion überzeu-
gen. Dabei kam die beein-

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
ich möchte Sie heute wie-
der über aktuelle Themen 
aus Buchholz informieren.
Sommerfest des
Tennisvereins Buchholz
Ich möchte nochmals auf 
das Sommerfest des Ten-
nisvereins Buchholz am 
Samstag, 8. August, ab 14 
Uhr hinweisen. Der Verein 
freut sich auf zahlreiche Be-
sucher und lädt zu einem 
gemütlichen Nachmittag 
mit Speisen, Getränken so-
wie Spiel und Spaß für Groß 
und Klein ein. Ich wünsche 
dem Tennisverein Buchholz 
ein erfolgreiches Sommer-
fest und allen Gästen schö-
ne und gesellige Stunden.
Ortsbeiratssitzung
Die nächste Sitzung des 
Ortsbeirats findet am Mitt-
woch, 12. August, um 
19 Uhr im Gemeindehaus 
Buchholz statt.
Laiendefibrillator am Ge-
meindehaus
Am Gemeindehaus Buch-
holz steht ab sofort ein 
öffentlich zugänglicher 
Laiendefibrillator (AED) 
zur Verfügung. Das Gerät 
wurde gut sichtbar im Ein-

20 Uhr. Interessierte – ob 
Anfänger oder Fortgeschrit-
tene – sind herzlich eingela-
den, vorbeizukommen und 
mitzuspielen. 
Außerdem beginnt im Dorf-
gemeinschaftshaus im Sep-
tember donnerstags ein 
Discofox-Tanzkurs und ein 
Freestyle-Line-Dance-Kurs. 
Tanzen macht Freude, hält 
fit und verbindet. Wer Lust 

druckende Spendensumme 
von 770 Euro zusammen. 
Die Spendenübergabe hat 
bereits stattgefunden und 
zeigt einmal mehr, wie viel 
gemeinsam erreicht wer-
den kann, wenn sich junge 
Menschen für andere ein-
setzen.
Als Ortsvorsteherin erfüllt 
es mich mit großer Freu-
de und Stolz, zu sehen, 
mit welchem Eifer unsere 
Kinder diese Aktion unter-
stützt haben. Mein herz-
licher Dank gilt allen 19 
Kindern, die ihre Freizeit in 
den Sommerferien für den 
guten Zweck eingesetzt ha-
ben. Ebenso danke ich al-

gangsbereich des Gemein-
dehauses angebracht und 
ist für alle frei zugänglich, 
sodass es im Notfall je-
derzeit genutzt werden 
kann. Ein weiterer Laien-
defibrillator befindet sich 
außerdem im Vorraum der 
Kreissparkasse. Ein Laien-
defibrillator kann bei einem 
plötzlichen Herzstillstand 
lebensrettend sein und 
die Zeit bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes über-
brücken. Das Gerät führt 
Ersthelfende mit klaren 
Sprachansagen Schritt für 
Schritt durch die Anwen-
dung und kann deshalb 
auch von medizinischen 
Laien sicher eingesetzt wer-
den. Ich möchte mich, auch 
im Namen des Ortsbezirks 
Buchholz, ganz herzlich bei 
Manfred Steffens bedan-
ken, der die Anschaffung 
des neuen Defibrillators 
durch seine Spende ermög-
licht hat.
Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde 
findet am Mittwoch, 19. 
August, um 19 Uhr im Ge-
meindehaus Buchholz statt.
Beste Grüße
Reiner Phillipps

hat, gemeinsam das Tanz-
bein zu schwingen, meldet 
sich bitte bei Frank Mall-
mann, Tel. 06741 7813. 
Telefonisch bin ich von Mon-
tag bis Freitag zwischen 
14 und 18 Uhr unter 0160 
7214864 erreichbar, ger-
ne auch unter meiner Mail 
ov-rheinbay@boppard.de.
Mit freundlichen Grüßen
Jutta Mallmann

len Spendern, die die Akti-
on mit ihrer Unterstützung 
möglich gemacht haben.
Vielen Dank an die Kin-
der aus Weiler: Tom, Paul, 
Hanna, Jakob, Romy, Ma-
riel, Amalia, Laura, Emilia, 
Gregor, Ida, Jano, Luuk, Si-
mon, Nils, Lilli und Mathilda 
sowie an die Kinder aus der 
Fleckertshöhe: Maria und 
Jakob – sowie deren Mut-
ter Anne!
Gemeinsam haben wir 
gezeigt, dass auch kleine 
Hände Großes bewirken 
können.

Herzliche Grüße
Patricia Eiden

Anzeige

HundeNachrichten.de
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Nachhaltiger Strom vom Balkon?

Wer einen Teil seiner Strom-
kosten durch selbsterzeug-
ten Solarstrom abdecken 
will, aber kein geeignetes 
Dach hat oder in einer 
Mietswohnung wohnt, 
kann ein Steckersolargerät 
auf dem Balkon als Option 
in Betracht ziehen.
Ein Steckersolargerät be-
steht in der Regel aus ein 
bis vier Solarmodulen (je ca. 
1,15 Meter mal 1,75 Meter), 
einem Wechselrichter und 
einem Anschlusskabel mit 
Steckverbindung für das 
Verbinden mit dem Strom-
netz. Je nach Sonnenein-
strahlung, Modulleistung, 
-ausrichtung und -neigung 
können bis zu 15 Prozent 
des Stromverbrauchs eines 
Haushalts durch ein Ste-
ckersolargerät abgedeckt 
werden.
Bei der Anschaffung eines 
Steckersolargeräts (inkl. 
Modul(e), Wechselrichter, Ka-
bel mit Stecker, Befestigung) 
kann man je nach Größe 
mit Kosten in Höhe von 250 
bis 1.000 Euro rechnen. Mit 
der eigenen PV-Anlage auf 
dem Balkon können dann 
jährlich 50 bis 150 Euro 
Stromkosten eingespart 
werden, weshalb sich der 
Kauf nach nur fünf bis zehn 
Jahren finanziell rentiert.
Mieter haben mittlerweile 
ein Recht auf Genehmi-
gung der Installation eines 

Steckersolargeräts. Der 
Vermieter darf nur noch bei 
triftigem Grund ablehnen 
(z. B. Denkmalschutz). Die 
kleine PV-Anlage muss nur 
noch bei der Bundesnetz-
agentur im Marktstamm-
datenregister angemeldet 
werden. 
Webseminar
Wer sich ausführlicher zum 
Thema Steckersolargeräte 
informieren möchte, kann 
am Mittwoch, dem 2. Sep-
tember, um 18 Uhr am 
kostenlosen Webseminar 
der Verbraucherzentrale 
„Strom vom Balkon“ teil-
nehmen. Die Anmeldung 
erfolgt unter www.verbrau-
cherzentrale-rlp.de/webse-
minare-rlp.
Ebenso beraten die Ener-
gieberater der Verbrau-
cherzentrale bei allen Fra-
gen zum Thema Energie in 
Privathaushalten individuell 
und kostenfrei nach vor-
heriger Terminabsprache 
an über 70 Standorten in 
Rheinland-Pfalz.
Beratung in Boppard
Der Energieberater hat am 
Dienstag, dem 25. August, 
von 13 bis 16 Uhr Sprech-
stunde in der Stadthalle 
Boppard, Oberstraße 141-
143, Lobby, erstes Ober-
geschoss. Die Beratungs-
gespräche sind kostenlos. 
Anmeldung unter Tel. 
06742 103-0. (VZ-RLP)

Schnupperstunde für Kinder der Kreismusikschule
Simmern. Die Kreismusik-
schule bietet Schnupper-
stunden für neue Kurse 
nach den Sommerferien im 
Bereich Eltern-Kind-Kurs (ab 
18 Monate) und der musika-
lischen Früherziehung (4 bis 
6 Jahre) an.
Elementare Musikangebote 
führen Kinder spielerisch an 
Musik heran, entwickeln 
und fördern ihre musika-
lischen Anlagen und Kre-
ativität, unterstützen die 
Persönlichkeitsentwicklung 
sowie das Sozialverhalten 
und bereiten auf ein mög-
liches Instrumentalspiel 
vor. Gemeinsam erarbeiten 

und erleben sie neues und 
bekanntes Liedgut, üben 
rhythmisches und gut arti-
kuliertes Sprechen, tanzen 
und bewegen sich zu Musik 
und musizieren auf Orff-In-
strumenten. Das Auspro-
bieren verschiedener Inst-
rumente von Blas-, Zupf-, 
Streich-, Tasten- und Schla-
ginstrumenten soll den Kin-
dern bei der Entscheidung 
helfen, das passende Inst-
rument für den Instrumen-
talunterricht zu finden.
Termine Musikalische Frü-
herziehung bei Kursleite-
rin Angelika Glöckner, Tel. 
0160 99898287 

Schnupperstunde in 
Boppard: Dienstag, 18. 
August, 16.10 bis 17 Uhr, 
Raum R5b, ehemaliges 
Goethe-Institut, Helene-Pa-
gés-Straße 9, Boppard.
Schnupperstunde in 
Boppard-Buchholz: Don-
nerstag, 20. August, 16 
bis-16.50 Uhr, Casinostra-
ße 12, B-Buchholz, Turnhal-
le-Kiga.

Sollten Sie an einem der 
vorgesehenen Termine ver-
hindert sein, können Sie 
gerne einen anderen Zeit-
punkt mit Frau Glöckner 
vereinbaren.

RHA-Sommeraktion
Mit dieser Ausgabe ist un-
sere RHA-Sommeraktion 
nun zu Ende.

Sie können uns aber noch 
Ihre Fotos zusenden. Schi-
cken Sie uns Ihr Foto mit 
Ihnen und dem RHA aus 
Ihrem Urlaub. Wir verlän-
gern den Einsendeschluss 
noch bis 11. August.

Unter allen Einsendungen 
verlosen wir fünf Essens-
gutscheine von heimi-
schen Gastronomen. 

Einsendungen bitte mit Na-
men, Ort und Telefonnum-
mer per E-Mail an verlag@
rha.de oder per WhatsApp 
an 0171 8160915.

Anzeige
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Hohe Temperaturen –
auch der Hund muss genug trinken

Boppard. Der Sommer kann 
für unseren Hund eine er-
hebliche physiologische 
Belastung darstellen. Hohe 
Umgebungstemperaturen 
fordern die körpereigene 
Temperaturregulation von 
Hunden in besonderem 
Maße heraus. Im Gegensatz 
zum Menschen, der über 
die Haut schwitzen kann, 
verfügen Hunde über einen 
anderen, weniger effizien-
ten Kühlmechanismus, der 
eine erhöhte Flüssigkeitszu-
fuhr unerlässlich macht.
Hunde regulieren ihre Kör-
pertemperatur vorwiegend 
über das Hecheln und den 
Flüssigkeitshaushalt. Bei 
warmem Wetter steigt der 
Wasserverlust deutlich an. 
Unzureichende Trinkmen-
gen können schnell zu ge-
sundheitlichen Problemen 
führen. Eine ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr ist daher 
wichtig, um die Körper-
temperatur zu regulieren. 
Das Wasser hilft, die innere 
Temperatur stabil zu halten, 

wenn der Hund hechelt und 
schwitzt. Organe wie Herz, 
Niere und Darm sind auf 
eine konstante Flüssigkeits-
zufuhr angewiesen, um 
optimal zu arbeiten. Hunde 
sollten als Richtlinie täglich 
zwischen 40 und 100 Milli-
liter Wasser pro Kilogramm 
Körpergewicht zu sich neh-
men.
Es ist absolut wichtig, eine 
Dehydration zu vermeiden, 
denn ein Flüssigkeitsmangel 
kann rasch zu Kreislaufprob-
lemen, Erschöpfung und im 
Extremfall zu einem lebens-
bedrohlichen Hitzschlag 
führen. Bei besonders ak-
tiven Hunden verbessern 
befeuchtete Gelenke und 
Muskeln die Beweglichkeit 
und Ausdauer.
Anzeichen
einer Dehydration
•	Trockener Maulraum und 

klebriges Zahnfleisch.
•	Eingefallene Augen und 

verlangsamter Puls.
•	Weniger Urinausschei-

dung und dunkler, kon-

zentrierter Urin.
•	Mattigkeit, Appetitlosig-

keit und Lethargie.
•	Schwindel oder Koordina-

tionsprobleme.
Wenn mehrere dieser Sym-
ptome beim Hund auftre-
ten, sollte er umgehend fri-
sches Wasser bekommen, 
und bei schweren Fällen 
sollte sofort ein Tierarzt auf-
gesucht werden.
Tipps, um Hunde zum 
Trinken zu animieren
Manchmal ist es ganz ein-
fach, seinen Hund zum Trin-
ken zu animieren: Wasser 
aus der Hand oder Flasche. 
Manche Hunde trinken lie-
ber aus einer Trinkflasche 
oder direkt aus der Hand.
•	Bewegtes Wasser anbie-

ten: Trinkbrunnen oder 
eine langsam tropfende 
Leitung wecken die Auf-
merksamkeit und laden 
zum Trinken ein.

•	Geschmack verfeinern: 
Ein Spritzer naturnaher 
Hühner- oder Rinderbrü-
he (ohne Zwiebeln, Salz und 

Neuer Hochbehälter optimiert Wasserversorgung
Interessierte haben die Möglichkeit zur Besichtigung 

Dörth. Nach fast zwei Jah-
ren Bauzeit und erfolg-
reichem Probebetrieb ist 
der neue Hochbehälter 
„Proffen“ in Boppard nun 
fester Bestandteil der Was-
serversorgung der Stadt. 
Im Rahmen der Inbetrieb-
nahmefeierlichkeit lädt der 
RheinHunsrück Wasser 

Zweckverband am Mitt-
woch, 12. August, 13 Uhr, 
interessierte Bürger zur Be-
sichtigung auf das Gelände 
des Hochbehälters „Prof-
fen“ in Boppard ein.
Wer also schon immer ein-
mal einen Blick hinter die 
Kulissen der Wasserver-
sorgung werfen wollte, ist 

herzlich eingeladen. Auf-
grund begrenzter Parkmög-
lichkeiten am Gelände wird 
gebeten, alternative Park-
plätze in der Umgebung zu 
nutzen und den verbleiben-
den Weg zu Fuß zurückzu-
legen.
RheinHunsrück
Wasser Zweckverband

Gewürze) macht das Was-
ser schmackhafter. Oder 
Kräuterwasser (ungesüßt) 
wie Kamillen- oder Fen-
chelwasser.

•	Abwechslung durch Eis-
würfel: Gefrorene Brü-
hewürfel oder Wasser 
mit ein paar gefrorenen 
Stückchen Hundesnack 
kühlen und reizen gleich-
zeitig zum Lecken.

•	Nassfutter und Was-
sereis: Feuchtes Futter 
enthält viel Wasser und 
kühlt von innen. Speziel-
les Wassereis für Hunde 
bietet eine willkommene 
Erfrischung.

Alternative
Flüssigkeitsquellen
•	Nassfutter hat teils bis zu 

80 Prozent Wasseranteil. 
Nur hochwertiges, getrei-
dearmes Futter verwen-
den.

•	Hunde-Eiswürfel sind er-
frischend, jedoch keine 
süßen oder für den Hund 
unverträglichen Zusätze 
beifügen.

•	Obst- und Gemüse-Snacks 
enthalten eine natürliche 
Feuchtigkeit, Vitamine 
und Mineralstoffe. Nur 
Früchte verwenden, die 
für den Hund verträglich 
sind.

•	Selbst gemachte Brühe 
ist aromatisch und appe-
titanregend. Ohne Zwie-
bel, Knoblauch, Salz oder 
Gewürze.

Trinken –
spielerisch und kreativ
•	Trinkspielzeuge und 

Schleckmatten: Spezielle 

Kauspielzeuge mit einer 
Mischung aus Wasser 
und Nassfutter oder Brü-
he befüllen.

•	Schleckmatte mit ver-
dünnter Leberwurst oder 
Brühe bestreichen – regt 
Speichelfluss und Durst 
an.

•	Eislecksteine: Größere 
Blöcke mit eingebetteten 
Leckerlis, an denen der 
Hund leckt und gleichzei-
tig Flüssigkeit aufnimmt.

•	Wasserwanderung: Den 
Hund aus einem sauberen 
Bach oder einer Quelle 
trinken lassen.

Tipp: Trinken durch Nach-
ahmung: Wenn man selbst 
demonstrativ trinkt oder 
mit einem anderen Hund 
zusammen ist, der gerne 
trinkt, kann das den sozia-
len Anreiz erhöhen – Hunde 
lernen durch Beobachtung!
Genügend Wasserzufuhr 
schützt den Hund vor 
Dehydration, Hitzeerschöp-
fung und Hitzeschlag. Am 
besten sollten mindestens 
zwei Wassernäpfe in der 
Wohnung und im Garten 
aufgestellt und regelmäßig 
das Wasser mit frischem 
ausgetauscht werden. Mit 
so einfachen Tricks und 
sinnvollen Wasserangebo-
ten kann man seinen Hund 
motivieren, auch an heißen 
Tagen ausreichend zu trin-
ken. [Stefan Richter]

Weitere sommerliche Tipps 
rund um den Hund unter 
hundenachrichten.de/hun-
dewissen.

HundeNachrichten.de
Das

Online-Magazin
für Hundefreunde

Anzeige



Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 32/2026 21

Einspeisevergütung wird gestrichen!

Vissoltec GmbH  •  Auf der Gass 21  •  56291 Wiebelsheim
Tel. 06766-9889787  •  info@vissoltec.de  •  www.vissoltec.de

Jetzt handeln und 20 Jahre
feste Vergütung sichern!

Jetzt anfragen!

Schnell Vorteile sichern – bevor die Förderung endet!

Die gesetzlich garantierte



Maria
Live

Open-Air am Loreleyblick

Zentrum am Park | 56281 Emmelshausen |  www.das-zap.de

7.8.26 - Fr. - 20 Uhr

KERNER

Die Nena Tribute Band
32 € / Stehplätze 27 €

Tickets: 

www.maria-ruh.de

28.8.26 - Fr. - 20 Uhr

DIE BARMHERZIGEN 
PLATEAUSOHLEN

Schlager - at it‘s verrücktest
30 € / Stehplätze 25 €

Kulturkreis: 27 € / Stehplätze 22 €

9.8.26 - So. - 14 Uhr

RHYTHM & RIESLING II

Wine & Electro-Beats
15 €

Tickets: 

www.maria-ruh.de 

29.8.26 - Sa. - 20 Uhr

OPIUM FÜRS VOLK

Tote-Hosen-Cover
Stehplätze: 

27 € / Kulturkreis: 24 €

14.8.26 - Fr. - 20 Uhr

DIE HÖHNER LIVE

Kölsches Lebensgefühl pur
44 € / Stehplätze 39 €

Tickets: 

www.maria-ruh.de

30.8.26 - So. - 20 Uhr

BELLA MARIA RUH

Das BUGA-Orchester Live
25 € / Stehplätze 20 €

Tickets: 

www.buga29.de

15.8.26 - Sa. - 20 Uhr

Viva La Vida

Coldplay-Tribute
Stehplätze 34 €

Tickets: 

www.maria-ruh.de

4.9.26 - Fr. - 20 Uhr

WILLY & THE POOR BOYS

Tribute to Creedence 

Clearwater Revival
30 € / Stehplätze 25 €

Kulturkreis: 27 € / Stehplätze 22 €

21.8.26 - Fr. - 20 Uhr

ONE NIGHT IN SWEDEN

ABBA-Tribute-Show
30 € / Stehplätze 25 €

Kulturkreis: 

27 € / Stehplätze 22 €

5.9.26 - Sa. - 20 Uhr

MAM 

spielt BAP
30 € / Stehplätze 25 €

Kulturkreis: 

27 € / Stehplätze 22 €

17.10.26
SITTMANN SPIELT MEY

A. Sittmann & I. Krohn

28.10.26
SCHEISSE, EIN NOTFALL

Dr. Lüder Warnken

30.10.26
DIRE STRATS

Songs of Dire Straits

12.11.26
HERBERT KNEBELS 
AFFENTHEATER

18.9.26
MAYBEBOP

4 Typen, 4 Mikros

16.10.26
WILFRIED SCHMICKLER

Der tut‘s noch

30.9.26
JÜRGEN B. HAUSMANN

Dat is e Ding
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Schlager at it’s verrücktest

Führung – Festungsruine Mont-Royal

Eine Reise in die Oberweseler Klosterwelt

Emmelshausen. Der Schla-
gerwahnsinn hat einen Na-
men! Auf ihren verrückten 
Reisen durch die Schlager-
welten haben die barmher-
zigen Plateausohlen nicht 
nur die Schlagerlegenden 

Oberwesel. Am Samstag, 
15. August, findet eine 
Führung auf der ehemals 

Oberwesel. Eine Erlebnis-
tour am Freitag, 14. Au-
gust, 16 Uhr, führt in die 
spannende Geschichte des 
Oberweseler Minoritenklos-
ters. Bei der Führung erkun-
den die Besucherinnen und 
Besucher das Klosterareal 
und erleben einen faszinie-
renden, auf 3-D-Basis produ-
zierten Film über das Leben 
der Oberweseler Ordens-
brüder.  
Der Film gibt virtuelle Ein-
blicke in die ehemaligen 
Klostergebäude mit ihrer 
Ausstattung und öffnet 

Jürgen Drews, Michael 
Holm, Bata Illic, Cindy & 
Bert, Chris Roberts und 
Tony Marshall begleitet, 
sondern auch mit Künstlern 
wie Otto, Laith Al Deen 
und Nena die Bühnen un-

größten französischen Fes-
tung auf deutschem Boden 
statt.
Die Festungsruine Mont 
Royal wurde 1687 nach 
den Plänen des französi-
schen Baumeisters Vauban 
begonnen und diente als 
Operationsbasis für die 
Rheinarmee Ludwig XIV. 
Bereits 1698 wurde die An-
lage wieder gesprengt. Der 
Spaziergang führt sowohl 
zu herrlichen Aussichts-
punkten über das Moseltal 
als auch zu versteckt liegen-

erstmalig die Pforten zur 
Klosterkirche „Heilig Kreuz“. 
Durch eine aufwendige 
3-D-Rekonstruktion kann 
dabei das barocke Inventar 
von damals gezeigt werden. 
Doch vor dieser einzigartig 
inszenierten Reise erkunden 
die Gäste das Klosterareal 
erst einmal ganz real: Über 
die Bußgasse geht es in den 
Klostergarten mit seiner 
imposanten Kirchenruine, 
wo über die Geschichte 
der Klostergründung und 
der Nutzung des Gartens 
damals und heute berich-

sicher gemacht. Sie haben 
die Großen begleitet und 
dabei ihre schräge und 
charmante Schlagershow 
auf die Bretter gezaubert. 
Mehr als 27 Jahre auf der 
Bühne, mehr Liebe, als ein 
Herz vertragen kann, und 
bunte Outfits, die direkt 
aus einer Zeitreise durch 
vergangene Modeepochen 
zu kommen scheinen.
Und das alles gibt es am 
Freitag, 28. August, 20 
Uhr, open-air auf der Büh-
ne am Loreleyblick Maria 
Ruh zu erleben und zu 
feiern. Tickets sind unter 
www.das-zap.de erhältlich.

den Sehenswürdigkeiten, 
darunter unterirdische Gän-
gen und Gewölbe.
Die Führung wird durch 
den Archäologieverein AR-
RATA in Zusammenarbeit 
mit dem Verein der Freun-
de und Förderer der Fes-
tung Mont-Royal veranstal-
tet. Treffpunkt: Parkplatz 
gegenüber des Flugplatzes 
Mont Royal in Traben-Trar-
bach, 14 Uhr. Kostenbei-
trag: 5 Euro (bis 16 Jahre 
frei). Weitere Infos unter 
www.arrata.info.

tet wird. Weitere Stationen 
sind die Sakristei und der 
Chorraum der Klosterkirche. 
Im Refektorium gibt es 
dann ein Glas Wein und die 
neue, technisch aufwendige 
Filmproduktion (Länge ca. 18 
min), die die Besucherinnen 
und Besucher in das Jahr 
1780 hinein nimmt. 
Die Führung dauert rund 90 
min. Treffpunkt ist am gro-
ßen Info-Schild, Ecke Ober-
straße/Straße „Im Kloster“. 
Hinweis: Das Klostergelän-
de ist nicht barrierefrei.
Tickets gibt es im Kultur-
haus unter www.kultur-
haus-oberwesel.de sowie 
über die Hotline von Ticket 
Regional unter Tel. 0651 
9790777 und an allen Vor-
verkaufsstellen von Ticket 
Regional.

Anzeige

Lieber Leser,

vielleicht haben Sie nach der 
morgendlichen Zeitungslek-
türe die gleichen Gefühle wie 
ich: Über ALLES wird geme-
ckert: Die Politik ist schlecht, 
das Wetter zu heiß und das 
Internet zu langsam.

Doch während wir uns per-
manent beschweren, neh-
men wir oft die wirklich gu-
ten Dinge im Leben – wie z. 
B. eine gut funktionierende 
Gastronomie im Ort – als völ-
lig selbstverständlich hin.
Dabei greift das Kneipenster-
ben unaufhaltsam um sich. 
In vielen Gemeinden herrscht 
nach Sonnenuntergang in-
zwischen Tristesse. Wo frü-
her am Stammtisch die Welt-
politik bei zwei Pils gelöst 
wurde, blicken wir heute in 
die seelenlosen Schaufenster 
von Nagelstudios und Tat-
too-Läden.
Viele Menschen hocken mitt-
lerweile lieber isoliert auf ih-
ren Designer-Sofas, trinken 
veganen Tee und scrollen 
sich durch die Einsamkeit. 
Vielleicht merkt man erst, 
was man verloren hat, wenn 
der Zapfhahn für immer 
schweigt. Dabei gibt es zum 
Glück auch in Boppard und 
Umgebung erlebenswerte 
Gastro-Oasen. Mehrere gute 
Adressen finden Sie wei-
ter vorne im Blatt auf den 
RHA-Serviceseiten!
Zumindest wird es Ihnen 
nicht so gehen wie dem 

Nouvelle-Cuisine-Fan, der 
zum ersten Mal in einem 
Sterne-Lokal in Paris war und 
gegen Mitternacht beim Be-
zahlen vom Chef des Hauses 
informiert wurde, dass es 
hier die besten Schnecken 
von ganz Frankreich gebe. 
„Weiß ich“, entgegnet er 
trocken. „Ich bin ja gerade 
knapp vier Stunden von einer 
bedient worden ...“

Hier die nächsten Rainer 
Zufall-Events:
Montag, 14.9., 10 Uhr: Kir-
mes in Bassenheim.
Sonntag, 11.10., 9.30 
Uhr: „Altes Brauhaus“ 
Mülheim-Kärlich, Paarpro-
gramm „Szenen einer Ehe“.

RHA-Comedy-Kolumne: August 2026

Kontakt: Rainer Kroth
Telefon 0170 2402724
info@rainerzufall.com
www.rainerzufall.com

Schlechtes Betriebsklima 
spiegelt sich in folgen-
dem Dialog. Kunde: 
„Wo geht`s denn 
hier zur Toilette?“

Antwort: „Haben wir 
nicht - hier bescheißt 

Jeder Jeden!“

Er: „Ich lese gerade, 
Rotwein ist gut fürs 

Herz!“ Sie: „Aber warum 
musst Du denn immer 

gleich ne ganze Flasche 
trinken?“ Er: „Ich habe 
halt ein großes Herz ...“

Comedian & Autor Rainer 
Zufall nach seiner ausver-
kauften Lesung im Koblen-
zer GLOBUS. Sein Buch ist 
in Koblenz bei Reuff el, Tha-
lia und im RZ-Buchshop er-
hältlich.
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Kath. Kirchengemeinde 
Mittelrhein St. Josef
Freitag, 7. Aug.: 11.30 
Uhr Boppard Marktmesse, 
Basilika; 18 Uhr Bad Salzig 
Abendmesse mit sakram. 
Segen. Samstag, 8. Aug.: 
9 Uhr Boppard Hl. Messe, 
Karmeliterkirche; 12.30 Uhr 
Boppard Musik am Mittag, 
Basilika; 18 Uhr Hirzenach 
Vorabendmesse. Sonntag, 
9. Aug.: 11 Uhr Buchholz 
Sonntagsmesse; 11 Uhr 
Boppard Sonntagsmesse 
für die Pfarrei, Basilika; 17 
Uhr Bad Salzig Sonntags-
messe zum Ferienende auf 
der Friedhofswiese mit an-
schl. Grillen. Montag, 10. 
Aug.: 10 Uhr Boppard Hl. 
Messe, Kapelle, Wohnstift 
zum Hl. Geist – Belgrano. 
Dienstag, 11. Aug.: 8 Uhr 
Bad Salzig Einschulungs-
gottesdienst der Grund-
schule Bad Salzig; 9.30 Uhr 
Buchholz Einschulungsgot-
tesdienst der Grundschule 
Buchholz; 18 Uhr Boppard 
Abendmesse, Basilika; 19 
Uhr Bad Salzig Abendmes-
se.  10 Uhr Boppard Hl 
Messe, ev. Altenzentrum 
Mühlbad; 18 Uhr Bad Sal-
zig Stille Anbetung; 18 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Kapelle 
Krankenhaus

Kath. Pfarrei Vorder-
hunsrück St. Hildegard
Freitag, 7. Aug.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 9 Uhr 
Bick, Nor, Sev: Hauskom-
munion; 15 Uhr Dörth: 
Begegnung für Trauernde 
auf dem Friedhof; 18 Uhr 
Emmelshsn.: Rosenkranz-
gebet f. alle Priester, um 
geistl. Berufungen, um 
den Schutz des ungebore-
nen Lebens; 18 Uhr Dörth: 
Singen & Reden mit Gott; 
18.30 Uhr Emmelshsn.: 
Hl. Messe; 19.15 Uhr Em-
melshsn.: anschl. Anbetung 
u. Gelegenheit zu Beichte 
u. Beichtgespräch bis ca. 
19:45 Uhr, Abschluss mit 
sakr. Segen, anschl, Begeg-
nung. Samstag, 8. Aug.: 
8 Uhr Emmelshsn.: Laudes; 
9 Uhr Emmelshsn.: Haus-
kommunion; 16 Uhr Al-
tenheim: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion; 17.30 
Uhr Bickenbach: Vorabend-
messe; 20 Uhr Emmelsh-
sn.: Konzert Violine u. Or-

gel. Sonntag, 9. Aug.: 8 
Uhr Emmelshsn.: Laudes; 
10.30 Uhr Emmelshsn.: 
Hochamt; 10.30 Uhr Hal-
senbach: Hochamt; 10.30 
Uhr Beulich: Hochamt zur 
Kirmes, Feuerwehrhaus; 
14 Uhr Emmelshsn.: Tauf-
feier. Montag, 10. Aug.: 
8 Uhr Emmelshsn.: Laudes; 
18 Uhr Emmelshsn.: Ök. 
Segnungs-Gottesdienst 
der Schulanfänger; 18.30 
Uhr Liesenfeld: Hl. Messe. 
Dienstag, 11. Aug.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 8.15 
Uhr Halsenbach: Schulgot-
tesdienst der Grundschule 
Halsenbach; 9 Uhr Pfalz-
feld: Schulgottesdienst der 
Grundschule Pfalzfeld; 9.30 
Uhr Emmelshsn.: Schulgot-
tesdienst der IGS Emmelsh-
sn.; 10 Uhr Gondershsn.: 
Schulgottesdienst der 
Grundschule Gondershsn.; 
14.30 Uhr Emmelshsn.: Se-
niorengottesdienst, anschl. 
Seniorentreff im Pfarrheim; 
18.30 Uhr Kratzenburg: 
Hl. Messe. Mittwoch, 12. 
Aug.: 10.15 Uhr Alten-
heim: Ev. Gottesdienst; 18 
Uhr Dörth: Abendgebet; 
18.30 Uhr N.‘Gondershsn.: 
Hl. Messe; 19.30 Uhr Pfarr-
büro: Spurensuche - dem 
Glauben im eigenen Leben 
auf die Spur kommen.

Ev. Kirchengem. Boppard
Sonntag, 9. Aug.: 10.30 
Uhr Auf Schatzsuche, 
Pfarrgarten (gegenüber der 
Christuskirche). Familien-
gottesdienst mit einer Mit-
machaktion und Musik Po-
saunenchor. Montag, 10. 
Aug.: 19.30 Uhr Probe Po-
saunenchor, Winterkirche; 

19.30 Uhr Probe Gemein-
dechor, Christuskirche. 
Mittwoch, 12. Aug.: 15 
Uhr Seniorennachmittag, 
Gemeindesaal.

Ev. Kirchengemeinde 
Emmelshsn.-Pfalzfeld
Freitag, 7. Aug.: 15 Uhr 
Pfalzfelder Frauenrunde 
Treffpunkt: Parkplatz „Gleis 
3“ Pfalzfeld. Sonntag, 9. 

Aug.: 9.30 Uhr Gottesdienst, 
ev. Kirche Badenhard; 10.45 
Uhr Gottesdienst, ev. Kir-
che Emmelshsn. Dienstag, 
11. Aug.:  9.30 Uhr Krab-
belgruppe, ev. Gemeinde-
zentrum Emmelshsn. Mitt-
woch, 12. Aug.: 12 Uhr 
Pfalzfelder Mittagstreff, ev. 
Gemeindehaus Pfalzfeld; 19 
Uhr Mütterkreis Sportplatz 
Liesenfeld.

Ev. Kirchengem. St. Goar
Sonntag, 9. Aug.: 10 Uhr 
Gottesdienst, Biebernheim. 
Dienstag, 11. Aug.: 15 Uhr 
Gesprächskreis, ev. Gemein-
dehaus Oberwesel. Don-
nerstag, 13. Aug.: 10.30 
Uhr Gottesdienst, Senioren-
zentrum Oberwesel; 20.15 
Uhr Chorprobe „Chory-
Feen“, Alte Schule Biebern-
heim.

Musik & Wein im Stift

Der Eintritt ist frei. Um Spenden für krebskranke und 
hilfsbedürftige Kinder wird gebeten.

zugunsten der

Sonntag, 6. September 2026
ab 16:00 Uhr, Innenhof des 
Puricelli-Stifts, Rheinböllen

Guter Wein & beste Musik

Live-Musik mit Wolf Dobberthin am 
Klavier, Peter Fett am Saxophon und 

Thomas Torkler an der Gitarre

17:00 Uhr Auslosung der Gewinner 
der großen Jubiläumstombola der 

VOR-TOUR der Hoffnung

V.i.S.d.P.: Hans-Josef Bracht, Königsberger Str. 25, 55494 Rheinböllen

Freier Eintritt

VOR-TOUR der Hoffnung
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Bei „Salzig & Süß“ gibt es
orientalisch angehauchte Köstlichkeiten

Bündnis Sozialprotest Mittelrhein
ruft zu Kundgebungen auf

Bad Salzig. Im Bopparder 
Stadtteil Bad Salzig gibt 
es seit dem 1. August mit 
„Salzig & Süß“ ein neues 
gastronomisches Angebot. 
Kamil Öztürk und Gökhan 
Tepecik bieten mit ihrem 
Team in ihrem Betrieb bei 
der NORMA-Filiale, Unten 
in der Aab 8, kleine Ge-
richte und Menüs an, die 
wunderbar lecker und ori-

St. Goar/St. Goarshau-
sen. Unter dem Motto 
„Der Rhein trennt keine 
Menschen – Sozialabbau 
schon!“ ruft das Bündnis 
Sozialprotest Mittelrhein 
für Samstag, 22. August, 
zu zwei zeitgleichen Kund-
gebungen auf. Die Veran-
staltungen finden von 16 
bis 18 Uhr auf dem Rat-
hausplatz in St. Goar sowie 
auf den Rheinwiesen in St. 
Goarshausen statt. 
Dem Bündnis gehören unter 
anderem Gewerkschaften, 
politische Parteien und zivil-
gesellschaftliche Initiativen 
aus dem Mittelrheingebiet 
an. Nach eigenen Angaben 
setzt es sich für soziale Ge-
rechtigkeit ein und kritisiert 
die Kürzungsreformen der 

entalisch angehaucht sind. 
Besonders für alle, die gut 
frühstücken wollen, ist das, 
was die beiden anbieten, 
eine echte Bereicherung. 
Neben Frühstück und ver-
schiedenen Gerichten gibt 
es natürlich auch Kaffee 
und Kuchen. „Da wir selbst 
sehr gerne gut frühstücken, 
kam uns die Idee, einen ei-
genen Frühstücksladen zu 

Bundesregierung. Ziel sei 
es, auf die Auswirkungen 
des Sozialabbaus aufmerk-
sam zu machen und den 
gesellschaftlichen Zusam-
menhalt zu stärken. 
Im Mittelpunkt der Kund-
gebungen sollen Men-
schen stehen, die von den 
Einsparungen betroffen 
sind – darunter Pflegekräf-
te, chronisch Erkrankte, 
Psychotherapeuten, Hilfsor-
ganisationen, Beschäftigte 
sowie Bürgergeldbezieher. 
„Die Kürzungsreformen 
betreffen uns alle. Deshalb 
gehören unsere Bühnen 
an diesem Tag den Men-
schen“, erklärt das Bünd-
nis. 
Neben Redebeiträgen sind 
Informationsstände, Mu-

eröffnen, in dem wir unsere 
Kundschaft nach unseren 
Vorstellungen verwöhnen 
können“, so Kamil Öztürk 
im Gespräch mit dem RHA. 
Montag bis Freitag von 7 
bis 18 Uhr und Samstag 
und Sonntag jeweils von 
8 bis 16 Uhr ist „Salzig & 
Süß“ geöffnet. Parkplätze 
gibt es ausreichend und für 
zwei Stunden kostenfrei.

sik und Möglichkeiten zum 
Austausch geplant. Zugleich 
kritisieren die Initiatoren die 
politische Schwerpunktset-
zung der Bundesregierung 
und fordern stärkere Inves-
titionen in soziale Sicher-
heit, Klimaschutz und Zu-
kunftstechnologien. 
Das Bündnis sucht derzeit 
weitere Organisationen, 
Initiativen und engagierte 
Einzelpersonen, die sich mit 
einem Informationsstand 
oder Redebeitrag beteiligen 
möchten. 
Ansprechpartnerinnen sind 
Anika Gipp (Rhein-Huns-
rück-Kreis) und Sandy Strahl 
(Rhein-Lahn-Kreis), erreichbar 
per E-Mail an Buendnis_So-
zialprotest_Mittelrhein@
protonmail.com.

Ihre Beilage im RHA 
für Ihre 
Prospekte oder Flyer
in Teilgebieten oder Vollverteilung
Der RHA hat eine Auflage von 18.000 Zeitungen,
in Haushaltszustellung und Auslagestellen, von 
Rhens, Brey, Spay, der Stadt Boppard mit allen 
Ortsteilen, weiter bis St. Goar, Bierbernheim, Urbar, 
Niederburg und den meisten Orte der ehemaligen 
Verbandsgemeinde Emmelshausen 

Was kostet das?
Für alle Beilagen bis 25 g, Preis pro tausend
Exemplare = 52,50 EUR netto (zzgl. MwSt. = 62,47 EUR).

11

Wir drucken auch!
Auf Wunsch gestalten und drucken wir auch Ihre 
Flyer oder Prospekte. Gerne anfragen.

Die RHA-Alternative:
Der 4- oder 8-Seiter im Innenteil
Wir können Ihnen eine 4- oder 8-seitige Beilage 
auf RHA-Papier, lose, also herausnehmbar im 
Innenteil des RHA erstellen, inkl. Zustellung. 
Nur als Gesamtauflage möglich. Ab 799 EUR netto

Jetzt anfragen/
bestellen:

Rhein-Hunsrück-Anzeiger Verlag Alfred Strödicke
Säuerlingsstraße 30 • 56154 Boppard
Telefon 06742 8100001 • E-Mail: verlag@rha.de

Anzeigen

Sie brauchen DRUCK? 

Rhein-Hunsrück-Anzeiger Verlag Alfred Strödicke
Säuerlingsstraße 30 • 56154 Boppard
Telefon 06742 8100001 • E-Mail: verlag@rha.de

www.rhaonline.de

Visitenkarten, Au�leber, Flyer, Plakate,
Brie�ögen, Brie�üllen, Blocks in allen Variationen,
Postits, He�e, Workbooks, Bücher, Broschüren, 
Prospekte, Kalender, Einladungskarten,
Eintrittkarten, Banner und Fahnen, Beachflags,
Rollups, Schilder, KF�-Au�leber sowie Stempel, 
Kugelschreiber, Schlüsselanhänger uvm.

Wir erstellen (fast) alle Drucksachen:

Fragen Sie uns.
In Kleinst- bis Großauflagen. Auch frei Haus
geliefert. Auf Wunsch gestalten wir auch Ihre 
Drucksachen oder Werbemittel.

Jetzt anfragen/bestellen:



Mitarbeiter (m/w/d) für den technischen Dienst 
- vorwiegend im Fahrdienst - 
in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung (Beschäftigungsumfang 19,5 
bis 39 Wochenstunden), befristet für die Dauer einer Vertretung.

Für unser Team in Mittelrhein-Klinik Bad Salzig suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Hier ist Ihr Können gefragt: 
Sie haben handwerkliches Geschick und haben bereits in 
einem handwerklich-technischen Beruf gearbeitet? Sie sind 
zuverlässig, arbeiten selbstständig, freuen sich aber auch über 
ein starkes Team im Rücken? Dann packen 
Sie doch bei uns an. Wir würden uns freuen, 
von Ihnen zu hören.

Sydney (47),
Bautechniker bei der DRV

Dann arbeiten Sie doch dort, 
wo Sinn und Sicherheit keine 
Träume, sondern Basis Ihres 
Berufslebens sind.

Stehen Sie nicht so 
auf Luftschlösser? 
Sondern auf solide 
Fundamente? 

www.drv-rlp.de/karriere 

Rente zahlt sich immer aus. 
Jetzt bewerben:



s Kreissparkasse
Rhein-Hunsrück

Sparen, gewinnen, Gutes tun - ein Los für alles!  5 Euro Loseinsatz = 4 Euro Sparanteil + 1 Euro 
Lotterieeinsatz, davon fließen 25 Cent je PS-Los in soziale und gemeinnützige Projekte unserer Region.

die Lotterie 
der Sparkasse

Im Rahmen der PS-Veranstaltung präsentiert 
die Kreissparkasse Rhein-Hunsrück 

Diplom-Meteorologe Sven Plöger
„Zieht euch warm an, es wird noch heißer!“ 

Freitag, 2. Oktober 2026
im ZAP Emmelshausen

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Eintritt: 22,00 Euro
Kunden der KSK Rhein-Hunsrück: 15,00 Euro 

Kartenvorverkauf ONLINE über Ticket Regional
www.ticket-regional.de
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